
Auf ins Naturbad Brackwede!

 Foto: M. Gallo

Vorschau:

17. Juli | 14 - 18 Uhr  
Zephyrus Kinderdisco

9. August | 20 – 23 Uhr 
Mondscheinkino:  

„Arielle, die Meerjungfrau“
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www.kreuzer-handwerk.de

info@kreuzer-handwerk.de

05204 - 888 65 40

Carl-Benz-Straße 4
33803 Steinhagen
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   TROCKENBAU

    HEIZUNG  &   SANITÄR

join us:

Ihr Partner im Handwerk
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Jahreshauptversammlung der Queller Gemeinschaft

Die Reihen in der Mensa der Queller Ge-
samtschule waren so gut besetzt wie 
lange nicht mehr, als der Verein zur Jah-
reshauptversammlung eingeladen hat-
te. Neben Regularien wie Kassenbericht, 
Ausblick auf die kommenden Aktivitäten 
und eine Nachwahl des Pressewartes gab 
es keine gravierenden Punkte auf der Ta-
gesordnung. So hatte die Ankündigung 
eines Gastvortrages des Lidl-Mitarbeiters 
Christian Körkemeier von der Paderborner 
Immobilien-Abteilung das Hauptinteresse 
an der Versammlung geweckt. Denn ak-
tuell sind die ersten Vorbereitungen für die 
Abrissarbeiten auf dem Gelände mit dem 
langgezogenen Kampmann-Klinkergebäu-
de an der Kreuzung „Café Sport“ deutlich 
zu erkennen.
Körkemeier informierte mit einer Präsen-
tation über die geplanten Baumaßnah-
men, deren Umsetzung seit mehr als ei-
nem Jahrzehnt auf sich warten lassen. 
Die Verkaufsfläche des eingeschossigen 
„erhöhten Kopfbaus“ mit großer Glasfront 
zur Carl-Severing-Straße soll demnach 
bei rund 1.400 Quadratmetern liegen. Vor-
gesehen ist eine Dachbegrünung auf der 
Hälfte der Fläche. Wohnungen sind nach 
Auskunft Körkemeiers auf dem Lidl-Ge-
bäude nicht vorgesehen, da der Liefer- und 
Kundenverkehr zu hohe Geräuschbelas-
tungen mit sich bringt.
Es werden mehr als 100 Parkplätze für 
Pkw, darunter drei Ladepunkte für E-Fahr-

zeuge sowie 36 Radstellplät-
ze geschaffen, die neben 
dem Gebäude liegen. Hinzu 
soll ein weiteres Gebäude 
kommen, in dem ein halb 
so großer Drogeriemarkt 
geplant ist. Möglich werden 
soll auch altengerechtes 
Wohnen in 24 Appartements 
in zwei weiteren Etagen die-
ses Gebäudes. Der Super-
markt wird nach Angaben 
Körkemeiers nahezu autark 
sein, also Strom und Wärme 
selbst erzeugen.
Kritische Nachfragen gab 

es von Seiten der Naturschützer. Denn es 
stehen nach Auskunft des Immobilienpla-
ners Körkemeier 19 Baumfällungen an. Es 
ist jedoch die Anpflanzung von 43 neuen 
Bäumen geplant. Eine kleine Waldfläche 

im Norden sowie eine ältere Kastanie sol-
len demnach erhalten bleiben. Die verkehr-
liche Anbindung des Geländes gestaltet 

Ehrenmitglied Klaus Betzendahl (links) und Vor-
sitzender Bernd Rehmet (Fotos: T. Hagen)

Großes Interesse am Lidl-Neubau 
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sich aufwändig. Wie die 
Ein- und Ausfahrten letztlich 
aussehen werden, wird der-
zeit im Detail geprüft. Es er-
folgen noch Abstimmungen 
mit dem Verkehrsamt. Hier 
wird es eine  Anbindung der 
gerade geplanten Veloroute 
geben.
Nach dem Abriss des alten 
Gebäudes soll nach jetzi-
gem Stand im Herbst mit 
den vorbereitenden Arbeiten 
begonnen werden. Hierzu 
ist ein Bauantrag gestellt, 
der nach dem Satzungsbe-
schluss zum laufenden Be-
bauungsplan-Verfahren ge-
nehmigt werden könne, so 
Körkemeier.
Anschließend gab Kaas-
senwartin Elke Meyer  einen 
Bericht zur Finanzlage des 
308 Mitglieder starken Ver-
eins ab. Die ist nicht rosig, 
weist gegenüber dem Jahr 
2023 ein Minus aus. Aus-
gleichend wirkten hier vor al-
lem die Sponsorenbeiträge, 
denn die Mitgliederbeiträge 
reichten für die Aktivitäten 
des Vereins nicht aus. Vorsit-
zender Bernd Rehmet warb 
daher um weitere finanzielle 

Unterstützer. Denn es stehen auch in 
diesem Jahr mit dem Queller Som-
mer (5. und 6. Juli) sowie dem Weih-
nachtsmarkt (3. Advent) größere und 
kostenintensive Veranstaltungen für 
die Queller Bürger an.  Hinzu kommen 
weitere Angebote der Reihe „Focus 
Quelle“.
Berichte gab es auch vom Mühlen-
verein und der Gruppe „Quelle im 
Wandel“. Zum Abschluss der Ver-
sammlung wurde Urgestein und Ver-
einsmitgründer Klaus Betzendahl zum 
Ehrenmitglied ernannt. 

(toha)
Lidl-Bebauung (Bildausschnitt)

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Montag, 29.9.2025
19:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus
Georgstr. 19, BI-Quelle

Pflege am Limit?!

Hilft betreute Pflege
zu Hause?

Informationen von Liza Lena Petrzika

(Pflegedienstleitung Bethel ambulant)
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Mit einer erfolgreichen „Collabo“ (Kolla-
boration/Zusammenarbeit, wie es neu-
deutsch in Jugendsprache heißt), gaben 
die Kreativen von 
TenSing im Früh-
jahr zwei fulminan-
te Konzerte: Am 
5. April im Johan-
nes-Busch-Haus 
in Münster sowie 
zuvor als aufregen-
de Premiere am 22. 
März in der Diako-
nischen Stiftung in 
Ummeln, wo weit 
über 100 Zuschau-
er die Darbietun-
gen aus Tanz, 
Theater und Musik 
sowie das gastronomische Rahmenpro-
gramm gefeiert haben.
Unter dem Namen TenSing „Münquellwe-
de“ (Münster und Brackwede-Quelle) hat-
ten die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen das abwechslungsreiche Programm 
„Rechtschreibkurs“ ein Jahr lang vorberei-
tet – wenngleich sie auch nur an vier Wo-
chenenden gemeinsam proben konnten. 
Und so war die größte Herausforderung für 
die Aktiven, „trotz der Aufregung und des 

Stresses Spaß zu haben“, 
verriet TenSing-Sprecherin 
Amélie Römer später und re-
lativierte zugleich: „Aber das 
haben wir, finde ich, gut hin-
bekommen“ – und selbstkri-
tisch: „Ein paar Dinge haben 
spontan nicht so gut funktio-
niert, und wir mussten dann 
improvisieren.“
Aber das macht wohl grund-
sätzlich den Charme eines 
TenSing-Konzerts aus, wie 
auch viele anwesende Ehe-
malige bestätigten – was 
zählt, sind der Spaß und die 
Gemeinschaft. Deshalb lau-
tete später das stolze Fazit 
der Aktiven zu den beiden 
Performances: „Mega!“ Und 

TenSing-Sprecherin Amélie Römer konkre-
tisierte: „Es ist immer wieder schön zu se-
hen, was man gemeinsam so alles Großes 

schaffen kann.“ Sie denkt 
dabei nicht nur an die 
Menschen auf der Bühne: 
„Vielen Dank all unseren 
Sponsoren sowie Helfe-
rinnen und Helfern, oh-
ne die wir das alles nicht 
geschafft hätten.“ Beim 
zweiten Konzert in Müns-
ter zahlte sich dann schon 
eine gewisse Routine aus, 
denn das lief nach Ansicht 
von Amélie Römer sogar 
noch etwas besser: „Wir 
haben noch eine Schippe 
drauflegen können.“

Wie geht es nach diesen Highlights wei-
ter? Die „Collabo“ TenSing Münquellwede 
löst sich nach den Konzerten auf, und die 
CVJM-Jugendgruppen von Münster und 
Quelle gehen vorerst wieder getrennte 
Wege. Das nächste Konzert, was voraus-
sichtlich im September 2026 stattfinden 
soll, bestreitet TenSing Brackwede-Quelle 
dann allein. „Wir starten in unser nächs-
tes Konzertjahr und freuen uns auf neue 
Teilnehmende“, lautet die Einladung von 

Kreative von TenSing bei zwei fulminanten Konzerten gefeiert

Etwa 26 Kreative boten zwei abwechslungsreiche 
TenSing-Auftritte.

Weit über 100 Zuschauer feierten den Auftritt 
in der Diakonischen Stiftung Ummeln 
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Amélie Römer. Insbesondere für die Band 
sucht TenSing noch interessierte Jugendli-
che, freut sich aber generell über jede und 
jeden im Alter zwischen 13 und 19 Jahren – 
egal ob für Band, Tanz, Theater oder Chor. 
Mehr Infos, Kontakt und Einblicke gibt es 
montags zwischen 18:30 und 21:00 Uhr im 
Johannes-Gemeindehaus in Quelle in der 
Georgstraße 19 oder auf Instagram unter 
@tensingbrackwedequelle. 	       (UwG)

Eine Reihe unterhaltsamer Sketche bildete den 
Theaterteil.

Ohne zahlreiche Helferinnen und Helfer ging es 
nicht – so wie hier beim abwechselnden Spiel 
auf zwei Gitarren.

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

     

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Donnerstag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Bonitas Pflegedienst – jetzt in Quelle

Die Queller kennen fast alle das Haus an 
der Carl-Severing-Straße 97a mit den 
auffälligen Erker-
fenstern im Dach, 
sitz einer An-
waltskanzlei und 
früher eine Filiale 
der Volksbank. 
Seit Juli 2024 ist 
hier Bonitas, ein 
ambulanter Kran-
ken- und Pfleg-
dienst, eingezo-
gen und betreut 
von dort aus mehr 
als 180 Patien-
ten – nicht nur in 
Quelle, auch in 
Steinhagen, Um-
meln, Senne und 
Brackwede. Wer 
immer in seinem 
häuslichen Um-
feld Hilfe braucht, 
kann sich an Marie Schröder, Sarah Kol-
termann und Vanessa Powierski wen-
den. Die drei Damen bilden gemeinsam 
die Pflegedienstleitung der neuen Queller 
Bonitas-Niederlassung. 
Betritt man die Räumlichkeiten, fällt sofort 
der große Tisch auf, reichlich gedeckt mit 
frischem Obst und Naschereien. Er ist der 
Mittelpunkt für Mitarbeiter und Besucher. 
Die Bürotüren sind alle unverschlossen 
und lassen ahnen, dass hier ein offenes 
Miteinander herrscht zwischen den mehr 
als 30 Mitarbeitern. 
Die Ausbildung speziell zum Altenpfleger 
gibt es seit 2020 nicht mehr, der Beruf 
Pflegefachfrau/mann führt Altenpflege, 
Gesundheits-, Kranken- und Kinderkran-
kenpflege zusammen. Das macht den 
Pflegeberuf flexibler und attraktiver, in den 
vergangenen Jahren auch zunehmend für 
männliche Bewerber. 
Niemand weiß, wann er selbst einmal auf 
einen Pflegedienst angewiesen sein wird; 
da ist es gut, dass Beratung und schnel-
le Hilfe direkt an der Carl-Severing-Straße 
97a zu finden sind. Machen Sie doch ein-

fach mal einen Termin für ein unverbind-
liches „Schnupper-Gespräch“. Die drei 

Damen der Pfle-
gedienstleitung 
können Ihnen si-
cher gute Tipps 
geben, was zu be-
denken ist, wenn 
die Zeit drängt.
Das Beste ist na-
türlich, Sie bleiben 
einfach gesund! 
Ich wünsche Ih-
nen einen schö-
nen Sommer.

(bir) 

Bonitas-Pflegedienstleiterinnen Marie Schröder, Sarah 
Koltermann und Vanessa Powierski
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gestärkt und von guten Gesprächen be-
gleitet, ging es nach dem Dessert weiter 
zum Steinhuder Meer.
Auch auf dieser Fahrt zeigte sich Petrus 
unbeständig. Aber wie in Sarninghausen 
ließ der Regen bei Ankunft in Steinhude 
nach, und die Sonne bahnte sich ihren Weg 
durch die Wolken. Die Reisegäste nutzten 
die Zeit für einen ausgiebigen Spaziergang 
auf der Uferpromenade, probierten die 
angebotenen Fischbrötchen oder ließen 
es sich im Ufercafé bei einer Tasse Kaffee 
mit Torte gut gehen. Als es Zeit zur Abfahrt 
war, ließ Petrus die Wolken zusammenzie-
hen und verabschiedete die Gesellschaft 
mit einem Donnerschlag. Zufrieden stellten 
alle fest: eine gelungene Veranstaltung, die 
in dieser Konstellation wiederholt werden 
sollte. Herzlichen Dank an die Veranstalter 
Marion und Wolfgang Kerker vom Ortsver-
band Brackwede-Quelle. 

(brü.)

Mit dem SoVD auf Spargelfahrt

Der Ortsverband Brackwe-
de-Quelle des SoVD lud zu 
einem Ausflug ein mit Spar-
gelessen und Aufenthalt am 
Steinhuder Meer. Zum ers-
ten Mal wurde diese Veran-
staltung zusammen mit dem 
Ortsverband Sennestadt or-
ganisiert. So fanden sich am 
28. Mai rund 50 Teilnehmer 
im Teutoburger-Wald-Bus, 
um gemeinsam auf die Reise 
zu gehen.

Bei gemischtem Schauerwetter ging es in 
flotter Fahrt zunächst nach Sarninghausen 
bei Stolznau im Kreis Nienburg, wo auf 
dem Spargelhof Nuttelmann ein großes 
Spargelessen vorbereitet war. Schon auf 
den letzten Kilometern begleiteten Spar-
gelfelder die Reise, und man konnte Appe-
tit entwickeln. Das umfangreiche Angebot 
ließ denn auch keine Wünsche offen. So 

Spargelessen mit dem SoVD

Am Steinhuder Meer 

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de
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Rückblick: SoVD-Osterfrühstück im Cafe „Im Hühnerstall“

Am Ostermontag wurde vom Ortsverband 
Brackwede-Quelle ein Osterfrühstück im 

Café „Im Hühnerstall“ in Marienfeld orga-
nisiert. Dieses Café – seit 2015 in der Deele 
eines restaurierten Bauernhauses – zeich-
net sich durch seine urgemütliche Einrich-
tung und liebevolle Bewirtung aus.
35 Personen, die in Fahrgemeinschaften 
zum Veranstaltungsort gekommen waren, 
nahmen bei schönstem Sonnenschein am 
Osterfrühstück teil. Bei bester Stimmung 
wurden während und auch nach dem Früh-
stücksbuffet viele konstruktive Gespräche 
geführt, die erst endeten, nachdem die 
letzten Gäste das Café gegen 13:30 Uhr 
verließen. Schon während des Frühstücks 
gab es Rückmeldungen, dass die Veran-
staltung bei allen gut angekommen war. 

(QB)

	 Was ist der SoVD?
Beim SoVD haben Menschen mit Behinderung, Unfallverletzte, Kriegs- und Wehr-
dienstbeschädigte, Rentner, Sozialversicherte, Sozialhilfeempfänger, Patienten und 

deren Hinterbliebene eine Lobby. Für einen geringen monatlichen Beitrag bieten wir unseren Mitglie-
dern in unserem Sozialberatungszentren nicht nur Auskunft, Beratung und Hilfe bei der Fertigung 
von Anträgen, sondern auch die Vertretung  in sozialrechtlichen Verfahren gegenüber den Behörden 
und Gerichten, wie z. B. in Widerspruchs- und Klageverfahren. In den Ortsverbänden des Kreises 
Bielefeld, wie z. B. dem Ortsverband Quelle, haben die Mitglieder die Möglichkeit, an geselligen Ver-
anstaltungen und Ausflügen teilzunehmen. Selbstverständlich können Sie sich auch selbst bei uns 
ehrenamtlich einbringen. Ehrenamtlicher Einsatz im SoVD ist gelebte Solidarität und Hilfestellung für 
andere. Fragen zu einer Mitgliedschaft werden Ihnen durch den OV Quelle oder den Kreisverband 
Bielefeld beantwortet.

Die Sozialberatung des Kreises Bielefeld findet für die Mitglieder  
nach vorheriger Terminvereinbarung statt. 

Sozialberatungszentrum Bielefeld | Niederwall 5, 33602 Bielefeld | Telefon 0521-60864 
Fax: 63863 | E-Mail: bielefeld@sovd-nrw.de

Telefonische Erreichbarkeit: Montag – Donnerstag 09:00-12:00 Uhr und 13:00–15:00 Uhr, 
freitags von 09:00–13:00 Uhr

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

AAnnddrreeaa  GGrraaiicchheenn
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. lädt ein:

Donnerstag, 9. Oktober 2025 
Busfahrt nach Warendorf: 

Von preußischen Tugenden und Beamten auf vier Beinen 
Führung durch das NRW-Landgestüt

Das Nordrhein-Westfälische Landgestüt kann inzwischen auf eine fast 200-jährige Geschichte 
zurückblicken und ist dem NRW-Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz zuge-
ordnet. Die Hauptaufgabe des Landgestüts besteht seit jeher unverändert darin, Pferdezüchtern 
qualitätvolle und genetisch interessante Hengste zur Verfügung zu stellen. In einer einstündigen 
Führung bekommen wir einen Überblick über die Arbeit und Aufgaben des NRW-Landgestüts in 
Warendorf.

Nach der Führung treffen wir uns noch zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken.

Treffpunkt: 	 12.45 Uhr am Gemeinschaftshaus Carl-Severing-Str. 115  
	 (Bus startet um 13:00 Uhr)

Preis für Busfahrt, Eintritt, Führung, ein Stück Torte (oder Kuchen) und Kaffee: € 30,00  
pro Teilnehmer (Nichtmitglieder € 35,00);  

um ca. 18:00 Uhr werden wir wieder in Quelle sein.

Anmeldung bis spätestens 28.9.2025 über veranstaltungen@heimatverein-quelle.de oder Tel. 
0521-451020 (Egon Leimkuhl) oder über die Homepage: www.heimatverein-quelle.de (Die Teil-
nehmerzahl beträgt max. 30 Personen)

Sommer in Quelle: Leuchtendes Grün und strahlendes Blau faszinierten unseren Mit-
bürger beim Spaziergang im Luttertal. (Foto: H. Goßmann)
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Radweg Veloroute B 68

CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld
     facebook.com/adventuregolfbielefeld 

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
    facebook.com/biergartenbielefeld

NOTRUF.................................................................... 112  

Bitte informieren Sie uns nach dem Notruf auch, damit wir
das Rettungsfahrzeug zu Ihrem Stellplatz führen können ........+49 (0)521 – 459 22 33

Krankenhaus, Klinikum Bethel Gilead 1...........................+49 (0)521 – 772 700
Zentrale Notaufnahme, Burgsteig 13, 33617 Bielefeld

Kinderklinik, Klinikum Bethel ....................................... +49 (0)521 – 772 780 50
Notaufnahme, Grenzweg 10, 33617 Bielefeld

Polizei, Kurt-Schumacher Str. 46, 33615 Bielefeld .............. +49 (0)521 – 545 0

Nachtwächter............................................................ +49 (0)170 – 20 900 91

Rosen Apotheke, Carl-Severingstr. 91, 33649 Bielefeld ...... +49 (0)521 – 946 620

Tierärztliche Klinik für Kleintiere Bielefeld ..................... +49 (0)521 – 260 370
Bechterdisser Str. 6 · 33719 Bielefeld   

www.grosserweserbogen.de

www.camping-bielefeld.de

Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Vogelweide 9 · 33649 Bielefeld · Tel.: (05 21) 459 22 33 · www.camping-bielefeld.de
     instagram/campingbielefeld ·         facebook.com/campingparkbielefeld

Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
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Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Ackerstraße 25
33649 Bielefeld
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Entlang der Osnabrücker Straße, der ehe-
maligen B 68, plant die sogenannte „Re-
giopolregion Bielefeld“, ein Netzwerk der 
Stadt Bielefeld und umliegender Kommu-
nen, eine „Veloroute“ für den zukünftigen 
Verkehrsbedarf. „Velo“ ist dabei die fran-
zösischsprachige Schweizer Bezeichnung 
für Fahrrad. Die Quellerinnen und Queller 
konnten sich bereits Anfang April 2025 bei 
einem Infoabend im Johannes-Gemeinde-
haus ein Bild von den Plänen machen.
So soll eine durchgehend ausgebaute 
Radverbindung von Borgholzhausen über 
Halle und Steinhagen bis nach Quelle ent-
stehen. Die Osnabrücker Straße soll dabei 
zukünftig in beide Richtungen jeweils eine 
4 Meter breite Fahrspur erhalten und die 
neue Fahrradstraße auf 2,50 Meter verbrei-
tert werden, um auch Radfahren mit An-
hängern und Überholmanöver gefahrlos zu 
ermöglichen. Vorübergehend werden Pol-
ler und Fahrwegmarkierungen neben der 
Kfz-Spur die Fahrradstraße kennzeichnen.
Dabei stellt die Veloroute nur den Teil ei-
nes weitergehenden regionalen Planes 
dar, denn das regionale Radwegenetz 
soll voraussichtlich noch um eine weitere 
Radschnellverbindung bis nach Gütersloh 
verlängert werden. Quelle könnte damit zu 
einem Knotenpunkt des regionalen Rad-
verkehrs werden.
Klingt gut, nicht aber alle sind bereits Fans 
dieser Pläne: Manche befürchten den 
Wegfall von Parkplätzen und Einschrän-
kung des Verkehrs am Ort. Die Befürwor-
ter hingegen loben die positiven Auswir-
kungen aufs Klima durch die Stärkung des 
Radverkehrs sowie die Investition in die 
Zukunft: Mehr Infrastruktur, Einzelhandel 
und somit auch mehr Aufenthaltsqualität in 

Quelle könnten positive Folgen sein. Fest 
stehen bereits die Kosten mit etwa 4 Mil-
lionen Euro. Baubeginn wäre ohnehin erst 
im Jahr 2027, da zunächst noch Planungs- 
und Förderverfahren abgeschlossen wer-
den müssen. Einen Vorgeschmack könnte 
es schon in Kürze geben: Wenn die som-
merlichen Bauarbeiten auf der Osnabrü-
cker Straße beendet sind, soll bereits mit 
Markierungen ein vorläufiger Fahrradweg 
neben der aktuellen Kfz-Spur eingerichtet 
werden. 			        (UwG)

Entlang der Osnabrücker Straße ist der Radschnellweg „Veloroute“ geplant.
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Attraktiv und sehr gepflegt!
Hochwertiges, durchdachtes Architekten-

haus mit Garage in Brackwede // liebe-

voll angelegtes 493 m² Grdst. // 121 m² 

Wfl. zzgl. wohnlich ausgeb. Nfl im DG 

und 34 m² Büro im Souterrain // 6 Zi. // 

Keller // Bj. 1978 // VA: 144,20 kWh/m²a,

E, Gas, Bj. Hzg. 2003 // 

448.000 € zzgl. 3,57 % Käuferprovision

Neubau Schopenhauerweg
1a Wohnlage in Senne I Bereich Senner 

Hellweg // 98 m² Wfl. // 3 Zi. // 1. OG 

mit großzügigem, überdachtem Balkon // 

lichtdurchflutet mit toller Aufteilung // 

Aufzug // KfZ-Stellplatz // Baujahr/Bau-

beginn 2023 // Fertigstellung Sommer 

2025 // BA: 14,30 kWh²a, A+, Strom-

Mix, Bj. Hzg. 2023 // 

443.200 € // KEINE KÄUFERPROVISION Abheben leicht 
gemacht – Finanzierung 
sichern.

Nur fliegen ist schöner. 
Finanzieren Sie Ihr Hobby mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Heimat- und Geschichtsverein Quelle e. V.

Mit uns die Heimat neu entdecken!

Hansestadt Soest –  
6. September 2025

Busfahrt zur Mutterstadt der Deutschen Hanse. Altstadtführung 
durch Fachwerkgassen mit Dombesichtigung. Schifffahrt auf 
dem Möhnesee mit Kaffeetafel.

Treffpunkt am 6. September 2025:  
9:30 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle  Carl-Severing-Straße 115

Kosten für Busfahrt, Führung, Schifffahrt, Kaffeetafel:  
Mitglieder € 60,00 Nichtmitglieder € 65,00 p.P.

Anmeldung bis 23.08.2025 0521-445181 (Brück) oder veran-
staltungen@heimatverein-quelle.de
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Im Rahmen der Veranstaltungen des Focus Quelle konnte Dr. Si-
mon Füchtenschnieder, früherer Schüler der Gesamtschule Quel-
le, am 28. April sein Buch „Meuterei im Paradies“ einer interessier-
ten Öffentlichkeit vorstellen. Es soll schon bald in einer zweiten 
Auflage erscheinen.
In der wissenschaftlichen Aufarbeitung geht es nicht nur um die 
berühmte Meuterei auf der Bounty, sondern vor allem um die Glo-
balisierung der Wirtschaft und der Seefahrt im 18. Jahrhundert. 

(MG)

OMAS GEGEN RECHTS im Focus Quelle

Rückblick Focus Quelle: Meuterei im Paradies

Im Rahmen der Focus-Veranstaltungsreihe 
gaben Martina Gallo, Susanne Graf-Schrö-
der und Barbara Schöne am 24. März im 
gut besuchten ev. Gemeindehaus in Quelle 
einen Überblick über die Aktivitäten ihrer 

privaten Initiative. Seit 2018 gibt es OMAS 
GEGEN RECHTS in Deutschland und seit 
dem 18. März 2019 auch in Bielefeld. Es 
geht ihnen darum, sich als ältere Frauen 
in den politischen Diskurs einzumischen 
und ihre Stimme gegen den Rechtsruck 
in der Gesellschaft zu erheben. Denn sie 

möchten vermeiden, dass ihre Enkelkinder 
sie eines Tages fragen werden: „Was habt 
Ihr getan, um den rechten Tendenzen Ein-
halt zu gebieten?“ Das unterscheidet die-
se „Omas“ von ihren Vorgängerinnen, die 

sich vor und nach der Nazi-
zeit allzu oft stumm verhalten 
haben.
Nach einer Nachfrage aus 
dem Publikum wurde deut-
lich, dass die Personen 
der Bielefelder Gruppe ihre 
Kosten immer selbst tragen. 
Sie bekommen also keine fi-
nanzielle Unterstützung von 
staatlichen und/oder partei-
lichen Institutionen und wol-
len damit vom politischen 
Tagesgeschäft unabhängig 
bleiben. Sie organisieren 
Mahnwachen und Events, 
nehmen an Gedenkveran-
staltungen und Mahnwachen 
teil, sorgen für Publikum – z. 
B. bei Stolpersteinverlegun-
gen und Umbenennung von 
Straßen –  und beteiligen sich 

an Demonstrationen gegen Rechts.
Wer mitmachen möchte, kann sich über die 
E-Mail-Adresse „omasgegenrechts-biele-
feld@posteo.de“ weiter informieren. Oder 
sich bei den oben Genannten melden. Und 
damit die Initiatorinnen verstärken. 

(USG)

OMAS GEGEN RECHTS – Susanne Graf-Schröder, Barbara Schö-
ne und Martina Gallo – beim „Focus Quelle“ mit Organisator Klaus 
Betzendahl und Bernd Rehmet (Vors. Queller Gemeinschaft)

Simon Füchtenschnieder: Meuterei im Paradies, Klett-Cotta,
1. Auflage 2024, ISBN 978-3-608-12313-5, 25,00 €
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Letzter Tag in den Ratsstuben?

Ob das zukünftig auch für alle durstigen 
Queller Seelen zutrifft, steht noch in den 
Sternen. Vielleicht findet sich noch jemand, 
der die traditionsreiche Gaststätte im Her-

zen von Quelle übernehmen wird. Jeden-
falls hatten Barbara Gembitzki und Tochter 
Magdalena Balawender am 18. Juni noch 
einmal ein volles Haus, nicht nur weil es 
„Freibier für alle“ gab. Zahlreiche Stamm-
gäste, Nachbarn, Freunde und Bekannte 
besuchten die gastliche Stätte, um sich 
von Barbara und Magda zu verabschie-
den. Viele werden ihr (im positiven Sinne) 
„zweites Zuhause“ wohl vermissen, denn 
mit den „Ratsstuben“ schließt wohl (laut 
einer Tageszeitung) eine der letzten „Fei-
erabendkneipen“ im Stadtbezirk, wo man 
sein Feierabendbier genießen konnte und 
stets ein offenes Ohr gefunden hat – nicht 
zu vergessen Barbaras Köstlichkeiten aus 
der kleinen Küche, darunter die allseits be-
liebten frisch zubereiteten Koteletts oder 
Schnitzel mit Bratkartoffeln und jeden Mitt-
woch Frikadellen.
Nach 26 Jahren hinter der Theke hat Bar-
bara Gembitzki den Zapfhahn zugedreht. 
1981 war sie mit ihrer Familie als Spätaus-
siedlerin aus ihrer Geburtsstadt Danzig 
nach Bielefeld gekommen, hatte zunächst 
den Grill-Imbiss am Kupferkessel geführt 
und 1999 die vollständig renovierten „Rats-
stuben“ übernommen.
Ein Blick zurück in die Lokalgeschich-
te: Anfang der 1950er Jahre eröffnete 
der Queller Friseurmeister Albert Kiel im 

Haus Carl-Severing-Straße 113 einen Fri-
seursalon. Im selben Gebäude war auch 
der „Konsum“ als Lebensmittelgeschäft 
untergebracht. 1955 gab Albert Kiel sei-

nen Salon auf, um sich ge-
schäftlich zu verändern. Der 
Salon wurde zur Gaststätte 
umgebaut und hieß fortan 
„Zur Rennbahn“. Erste Päch-
ter waren das Ehepaar Ko-
busch, danach wechselten 
die Gaststätte noch einige 
Male die Inhaber. Die längs-
te Zeit – 25 Jahre – führten 
„Ulla und Kalle“ – Ursula und 
Karl-Heinz Blume – die Gast-
stätte, die sie von Gustav 
Hampeter übernommen 
hatten. Anfang der 1960er 

Jahre wurde das Lokal in „Ratsstuben“ 
umbenannt, in Erinnerung an das benach-
barte Queller „Rathaus“, das Gebäude der 

ehemaligen Gemeindeverwaltung, heute 
Gemeinschaftshaus.
Alle Freunde und Gäste der „Ratsstuben“ – 
darunter das Queller Blatt, dessen Redak-
tionsteam sich hier seit einigen Jahren zur 
Redaktionssitzung trifft – hoffen, dass sich 
vielleicht ein Nachfolger oder eine Nach-
folgerin für das Queller Traditionslokal fin-
den wird. Wir wünschen Barbara und ihrer 
Tochter Magdalena jedenfalls alles Gute 
im nahen Herzebrock, wo sie demnächst 
bei ihrer Familie den Ruhestand genießen 
wird. 				              (lü.)

Letzter Tag in den Ratsstuben (Fotos: lü.)

Barbara Gembitzki und Tochter Magdalena Balawender verab-
schieden sich aus Quelle.
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge
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Willkommen im neuen Gesundheitsstudio!

Karen Schmidt, Inhaberin des ehemaligen 
Fitness-Studios „Karen Schmidt Bewegt 
Leben Frauen Fitness Lounge“ an der 
Queller Borgsen-Allee teilt uns mit: „Nach 
über zweieinhalb Jahren habe ich das gro-
ße Glück und bin äußerst dankbar, wieder 
ein Gesundheitsstudio eröffnen zu können. 
In dieser neuen Phase bringe ich noch 
mehr Expertise mit als zuvor in Quelle.
Das neue Studio an der Lise-Meitner-Stra-
ße 1 in Steinhagen bietet ein umfassen-
des Angebot für Frauen und Männer, ein-
schließlich moderner Fitnessangebote, 
gezieltem Training und Rehasport.“
Ab Juli wird Schmidt das „Total Gym Ganz-
körpertraining“ in kleinen Gruppen anbie-
ten. Das Training findet an drei hochwer-
tigen „Total Gym“-Geräten statt, an denen 
über 200 verschiedene Übungen möglich 
sind. Schmidt: „Dies ermöglicht ein effek-
tives und abwechslungsreiches Training, 
das auf die individuellen Bedürfnisse aller 
Teilnehmer abgestimmt ist. Zusätzlich um-
fasst unser Zirkel auch Zwischenstationen, 
bei denen wir Ausdauer, Beweglichkeit und 
Koordination trainieren. So garantieren wir 
ein ganzheitliches Fitness-Erlebnis! Für die 
körperliche und seelische Balance biete 
ich zudem ,Yonga‘ an – eine harmonische 
Kombination aus Tai Chi, Qi Gong und Yo-
ga, die speziell zur Entspannung entwickelt 
wurde. Dies ist eine großartige Möglichkeit, 
Körper und Geist in Einklang zu bringen.“
Darüber hinaus bietet Schmidt für Frauen 
eine Wechseljahre-Beratung an zur Un-
terstützung in dieser Lebensphase. Diese 

Beratung richtet sich auch an Unterneh-
men, die ihre Mitarbeiterinnen während der 
Wechseljahre unterstützen und begleiten 
möchten.

Karen Schmidt: „Ich lade Dich ein, Teil die-
ser neuen Reise zu werden und gemein-
sam mit mir an Deiner Fitness und Ge-
sundheit zu arbeiten. Lass uns zusammen 
einen Raum schaffen, in dem sich jeder 
willkommen fühlt und in dem Männer und 
Frauen sich gegenseitig inspirieren und un-
terstützen können! Ich freue mich darauf, 
Dich in meinem Gesundheitsstudio will-
kommen zu heißen!“ 

(QB)
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Zehn Jahre Kulturarbeit in Brackwede – cultur.konsum e. V. feiert

Bielefelder Heimat-Preis 2025 für Quelle, Senne und Brackwede 

Der gemeinnützige Verein feiert im Mai 
2025 sein zehnjähriges Bestehen und 
blickt auf eine beeindruckende Erfolgs-
geschichte zurück. Seit seiner Gründung 
im Jahr 2015 hat der Verein 
über 100 kulturelle Veranstal-
tungen auf die Beine gestellt, 
zahlreiche regionale Künst-
lerinnen und Künstler geför-
dert und sich als feste Größe 
im Kulturleben Brackwedes 
etabliert.
Aktuell zählt der Verein 54 
Mitglieder, darunter 16 Grün-
dungsmitglieder, die seit 
Beginn aktiv dabei sind. Im 
Rahmen der Mitgliederver-
sammlung am 5. April in der 
Scala Brackwede, liebevoll 
„Wohnzimmer des Vereins“ 
genannt,  wurden sie für ihr langjähriges 
Engagement besonders gewürdigt.
Bei der jüngsten Mitgliederversammlung 
wurde der Vorstand bestätigt; 1. Vorsitzen-
der: Georg Volkmer, 2. Vors.: Yvonne Blau-
me, Schatzmeister: Rainer Seifert, Schrift-
führer: Hans-Friedrich Tuxhorn, Beisitzer: 
Marion Woid-Kappe und Uli Müer.
Ein Schwerpunkt des Vereins liegt seit ei-
nigen Jahren auf Live-Musikveranstaltun-

gen, die regelmäßig ein vielseitiges Publi-
kum anziehen. Ob Blues, A-cappella oder 
Funk – die Bühne der Scala bietet Raum für 
musikalische Vielfalt.

cultur.konsum e.V. ist nicht nur Veranstal-
ter, sondern auch aktiver Teil der Stadt-
teilarbeit. Als Mitglied vom „Runden Tisch 
Brackwede“ unterstützt der Verein regel-
mäßig multikulturelle Projekte und über-
nimmt dabei immer wieder auch Schirm-
herrschaften für lokale Initiativen. Weitere 
Infos und Tickets zu allen Veranstaltungen: 
„https://culturkonsum.org/“. 

cultur.konsum: Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Der Rat der Stadt Bielefeld hat im nichtöf-
fentlichen Teil seiner Sitzung am Don-
nerstag, dem 5. Juni, beschlossen, dass 
der Heimat-Preis 2025 in der Kategorie 
Umwelt/Heimatpflege an die Heimatverei-
ne Brackwede, Senne und Quelle, in der 
Kategorie Soziales/Gesellschaftliche Ent-
wicklung/Sport an die Fördervereine der 
Bielefelder Freibäder und in der Kategorie 
Kultur an den Bielefelder Kulturpact e. V. 
verliehen werden soll.
Der Heimat-Preis wird für besonderes En-
gagement zur Förderung des gesellschaft-
lichen Zusammenhaltes der Menschen in 
Bielefeld verliehen und ist jeweils mit 5.000 
Euro dotiert. Das Preisgeld wird in vollem 

Umfang durch das Land Nordrhein-West-
falen gefördert.
Weiter heißt es: „Die Heimatvereine Brack-
wede, Senne und Quelle im Bielefelder 
Süden halten mit den Erfahrungen aus der 
Vergangenheit die Erinnerung bis in die 
Gegenwart aufrecht. Das ist Grundlage 
für die Schaffung zukünftiger Rückblicke. 
Auf diese Weise leisten die drei Heimat-
vereine Beiträge zur Geschichte des Zu-
sammenlebens im Bielefelder Süden. Viele 
Jahre erfolgreicher Arbeit werden durch 
den Zuspruch aus der Bevölkerung be-
stätigt und machen Mut, auf diesem Weg 
weiterzumachen.“
Die Fördervereine der Bielefelder Freibäder 
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Heimatliches Treffen an der Mühle

Am 9. Mai hatte der Heimatverein Senne 
eine Besichtigung der Mühle Niemöller or-
ganisiert und Mitglieder des Heimat- und 
Geschichtsvereins Quelle dazu geladen. 
Das Treffen begann am Nachmittag um 
16:00 Uhr mit einer Führung in und um 
die Mühle. Nach einem kurzen Überblick 
über die fast 500-jährige Geschichte des 
Ortes wurden Mühlenteich, Funktion und 
Wiederaufbau der Technik erklärt und das 
Wasserrad in Gang gesetzt.
Anschaulich konnten die Teilnehmer die 

Arbeit der Müller von der Anlieferung des 
Korns bis zum Verfüllen des Mehles nach 
dem Mahlgang nachvollziehen. Auch der 
Vorgang des Backens im 1999 errichte-
ten Backhaus wurde erklärt. Dazu gab 

es einen Überblick über zwischenzeitli-
che Veränderungen des Bachlaufes der 
Lutter bezüglich Durchgängigkeit und 
Hochwasserschutz.
Zwischenzeitlich hatten fleißige Helfer den 
Grill in Gang gesetzt, und die Heimatfreun-
de konnten sich stärken mit frisch gegrill-
ter Bratwurst und kühlen Getränken. Unter 
blauem Himmel bei herrlichem Sonnen-
schein saßen die gut 40 Teilnehmer aus 
Senne und Quelle bei guten Gesprächen 
noch lange zusammen. Dieser Frühlings-
abend wird den Heimatfreunden bestimmt 
lange in guter Erinnerung bleiben und dazu 
beitragen, dass sich die Kooperation der 
südlichen Heimatvereine zukünftig noch 
verstärkt. Also bis zum nächsten Mal: 
Glück zu! 			          (brü.)

in Brackwede, Dornberg, Gadderbaum, 
Hillegossen und Schröttinghausen en-
gagieren sich seit über 30 Jahren für den 
Erhalt der Freibäder in ihren Stadtteilen. 
Sie leisten so ein besonderes Engagement 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt 
im sportlichen, sozialen sowie kulturellen 
Bereich. Sie tragen mit dem Erhalt der 
Freibäder ihren Teil zur Heimatpflege bei. 
Die attraktive und vielfältige Bielefelder 
Freibadlandschaft ist das Ergebnis des 
Engagements in über viele Jahre erfolgrei-
cher Zusammenarbeit der Fördervereine 
mit der Bielefelder Bäder und Freizeit Gm-
bH. Eine hohe dreistellige Zahl an Bielefel-
derinnen und Bielefeldern engagiert sich in 

den Fördervereinen ehrenamtlich in vielen 
Bereichen, etwa durch die Übernahme von 
Kassendiensten, Grünflächenpflege, Be-
ckenaufsicht, in der Planung oder bei Ver-
anstaltungen sowie der Beckenreinigung.“
Die offizielle Übergabe an die Preisträger 
erfolgt am 2. September im Grünen Würfel 
auf dem Kesselbrink. 

(QB)
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Daheim e. V. – Einander begegnen, miteinander und zusammen aktiv bleiben!

„Das Profil unserer Tagespflege hat sich in 
den vergangenen Jahren sehr verändert. 
Viele ältere Menschen sind heute – trotz 
gesundheitlicher 
Einschränkungen 
– weiter eigenstän-
dig und sehr ak-
tiv. Viele möchten 
nicht mit Pflege 
oder einer Pflege-
einrichtung in Ver-
bindung gebracht 
werden“, meint 
Tanja Brüning, Re-
gionalleitung bei 
Daheim e. V. Des-
halb haben wir 
unser Aktivangebot für die Tagespflege 
weiter ausgebaut. Wann immer Jahres-
zeit, Wetter und das regionale Angebot es 
ermöglichen, sind wir draußen und unter-
wegs, machen Ausflüge, besuchen kultu-
relle oder historische Einrichtungen oder 
örtliche Angebote wie Stadtfeste etc. und 
bieten somit den Besucherinnen und Be-
suchern immer wieder Neues“, merkt Tanja 
Brüning noch an.
Die Tagespflege bietet den vorwiegend 
älteren Gästen viel Zuwendung, am Ort 
frisch zubereitetes Essen und Beschäfti-

gungsangebote für das tägliche Wohlbe-
finden. Daheim e. V. gewährleistet durch 
vielfältige Angebote wichtige Sozialkon-

takte und ein Pro-
gramm, auch für 
demenzerkrankte 
Gäste, das Bewe-
gungstraining, Ge-
dächtnisübungen, 
Spiele, Kreativan-
gebote sowie the-
rapeutische Ange-
bote enthält. Der 
„Daheim-Br ing- 
und Hol-Service“ 
ist ein von allen ge-
schätztes zusätzli-

ches Plus.
Brüning: „Wir beraten Sie auch gern zum 
Thema Kostenübernahme der Pflegeversi-
cherung bei den Leistungen zur Tagespfle-
ge: Wussten Sie schon, dass Ihr Anspruch 
auf Leistung für Verhinderungspflege auch 
für die Tagespflege genutzt werden kann? 
Besuchen Sie uns gern und machen sich 
ein eigenes Bild, oder vereinbaren Sie 
gleich einen kostenlosen Schnuppertag: 
(0 52 04) 8 70 96 45. Sie sind uns stets herz-
lich willkommen!“

(QB)

Unsere Tagespflege Steinhagen 
bietet Gesellig keit, Betreuung 
und individuelle Förderung:  
wir  gestalten aktiv den Alltag 
mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b
33803 Steinhagen
Tel. (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser Schnuppertag. 
Jetzt anmelden!
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Klassentreffen der 10A

Fast zehn Jahre ist es 
her, dass die Klasse 10A aus der Gesamt-
schule Quelle (damals noch Gesamtschu-
le Brackwede) an der Marienfelder Straße 
entlassen wurde. Aber die gute Kamerad-
schaft ist geblieben – dank vieler privater 
Kontakte, aber auch einer Chat-Gruppe. 
Leider konnten nicht alle teilnehmen. Ne-

ben Urlaub oder plötzlicher Erkrankung 
war einer der wichtigsten Gründe die zu 
große Entfernung, da es viele Mitschüler in 
die Ferne verschlagen hat.

Trotzdem wurden wieder schöne Erinne-
rungen wach an gemeinsame Aktionen: z. 
B. die Lutter vom Müll befreien (mit dem 
Geflügelzuchtverein), Badreinigung mit 
dem Freibadverein, Stockbrotbacken mit 
dem Mühlenverein, ein Filmprojekt gegen 
Rassismus mit dem Filmhaus u. v. m. Be-
sonders gut in Erinnerung blieben natürlich 

die Radtouren, die ohne die Beteiligung 
von vielen engagierten Eltern gar nicht 
möglich gewesen wären.
Dann gab es auch noch diverse Preise, 
nicht nur bei sportlichen Turnieren, son-
dern auch bei einem Wettbewerb zum 
Energiesparen oder für die sauberste 
Klasse.
Bis gegen Mitternacht schwelgten die 
Ehemaligen am 12. April bei traumhaftem 
Wetter im Biergarten von Zweischlingen 
in ihren Erinnerungen oder berichteten 

aus ihrem Werdegang. Ein Wiederholung 
ist vorprogrammiert und Nachahmung 
empfohlen! 

(MG)

Image-Anzeige 
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Bonitas Bielefeld-Quelle 
Carl-Severing-Straße 97a 
33649 Bielefeld 
0521 400 24 50
bielefeld-quelle@bonitas.de 
www.bonitas.de

Ihr ambulanter  
Pflegedienst
für Brackwede, Quelle, 
Ummeln, Steinhagen, 
Senne und Windflöte!



Hallo liebe Kinder,
kühlt Ihr Euch im Sommer auch so gern ab? Und 
meckern Eure Eltern dann auch oft, dass Ihr noch 
duschen oder baden sollt? Falls ja, habe ich heute 
einen super Basteltipp für Euch.
Wir machen uns Schleim, mit dem Ihr Euch später 
einseifen könnt.
Das ist ganz einfach, ich zeige Euch wie es geht!
Viel Spaß!

Euer Quelli
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Queller Kids – von uns für Euch
Wenn Ihr Wünsche, Fragen oder Tipps habt für ein 
schönes Buch oder ein tolles Spiel, schreibt mir doch 
eine E-Mail. Gern beantworte ich Eure Post und teile 
Eure Tipps im nächsten Heft mit. Ich freue mich auf 
Eure Post! Euer Quelli

Quelli und der Schleim

Post an Quelli:

quelli-wassertropfen@gmx.de

Ihr braucht :- Duschgel Eurer Wahl- Speisestärke- Schüssel - Schneebesen oder Löffel
- evtl. Lebensmittelfarbe

- ein Gefäß zum aufbewahren

So geht’s:

1. Gebt Du-
schgel in die 
Schüssel und 
streut dann 
vorsichtig eine 
kleine Menge 
Speisestärke 
dazu.

2. Vermischt al-
les vorsichtig mit 
dem Löffel, bis ihr 
eine Masse erhal-
tet, die nicht mehr 
klebt. Falls Ihr kein 
farbiges Dusch-
gel habt, könnt Ihr 
ein wenig Lebens-
mittelfarbe dazu 
geben.

Wenn Eure Masse zu klebrig oder flüssig 
ist, einfach noch etwas Speisestärke dazu 
geben.

3. Zum Schluss 
alles so lange mit 
den Händen kne-
ten, bis Ihr eine 
richtig schleimige 
Masse bekommt. 
Sollte Eure Mas-
se zu fest sein, 
ist das auch nicht 
schlimm. Dann 
gebt Ihr entweder 
noch Duschgel 
dazu oder Ihr lasst 
es so und habt 
Knetseife.
 

Kennt Ihr auch noch tolle Basteltipps, dann 
schreibt mir gerne!
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Sommerwitze (Quelle: Kindersache.de)

Sommerrätsel (Quelle: Kinderklacks.de)

Was ist die gefährlichste Jahres-

zeit? – Der Sommer: Die Sonne 

sticht, die Salatköpfe schießen, 

die Bäume schlagen aus und der 

Rasen wird gesprengt.

Wie nennst du einen Hund, der am Strand liegt? – Einen Hot dog! 

Linus stößt sich an der Rutsche auf dem 

Spielplatz den Kopf. Kommt ein Mann vorbei 

und fragt: „Geht‘s dir gut, soll ich Eis holen?“ 

–Antwortet Linus: „Schokolade und Erdbeere, 

bitte.

Warum benutzen Bananen Sonnen-creme? Weil sie sich pellen.

Sagt der Walfisch zum 
Thunfisch: „Was soll ich tun, 
Fisch?“ – Sagt der Thunfisch 
zum Walfisch: „Du hast die 
Wahl, Fisch.“

Sie ist rund und nicht eckig,
ist gelb und nicht fleckig,
kann leuchten und scheinen,
lässt uns lachen, nicht weinen,
sie bringt uns die Wärme,
alle mögen sie gerne.
Wer ist das? 

Die Strümpfe bleiben heute aus,
die Schuhe lass ich auch im Haus,
will keinen „Käsefüße“-Duft,
die Füßchen müssen an die Luft.
Mach mir noch schnell die Schnallen zu,
wie heißt denn dieser Sommerschuh?
 
Gefaltet ist es ziemlich klein,
ich pack die Taschenlampe ein.
Mittendrin im grünen Gras,
macht das Übernachten Spaß!
Aus Stoff, Stangen und viel Schnur,
besteht das „Haus“, wie heißt es nur?

Lösung: Die Sonne | Die Sandalen | Das Zelt

Die „Zephyrus Kinder-
disco“ am 17. Juli ist 
eine Veranstaltung der 

Bielefelder Bäder, die den ganzen Tag 
stattfindet. Spaß in und am Wasser mit 
lauter Discomusik. Ein Hinweis der Veran-
stalter: „Wer keine laute Discomusik mag, 
hat den Tag natürlich die Möglichkeit, 
ein anderes Vereinsbad zu besuchen. 
Alternativ helfen möglicherweise aber 
auch Ohrstöpsel ...“ Bahnenschwimmen 
ist allerdings eingeschränkt, da auch im 
Schwimmerbecken Aktivitäten wie „Luft-
kugeln“ stattfinden. Geheimtip des För-
dervereins: „Fühlt Euch zurückversetzt 
in Eure Discozeit und feiert mit! Es macht 
wirklich auch immer viel Spaß – und ein-
mal im Jahr muss das mal sein.“ 

 (QB)
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 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10

Mo.   9:15 ‑10:15 Uhr Gymnastik/Yoga-Style ÜL Elke Erauw*

Mo. 10:45 -11:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 14:45 -15:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di.   9:00 ‑10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Di. 16:00 ‑17:00 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 17:00 ‑18:00 Uhr Kindertanz (8-10 J.) ÜL Emma Raatz

Di. 18:00 -20:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Do. 16:30 -17:30 Uhr Kindertanz (6-8 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 17:30 -18:30 Uhr Kindertanz (8–10 J.) ÜL Emma Raatz

Do. 19:00 -21:00 Uhr Jazzdance (ab 17 J.) ÜL Maria Alfano

Fr.   9:00 -10:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Brigitte Wagner

Fr. 15:15 -16:15 Uhr Ballschule (4-6 J.) ÜL Randy Rossmeisl

Fr. 16:30 ‑17:40 Uhr YOGA ÜL Claudia Hoffmeister

Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelder Str. 81

Mo. 16:30 ‑17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mo. 17:45 ‑18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sandra Voßpeter-
     Heitmann

Mo. 19:00 ‑19:50 Uhr Dance-Fitness (Tanz nach Videos) ÜL Sylke Fischer
Mi. 20:30 ‑21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severing-Str. 165

Mo. 17:00-18:00 Uhr Tanzen „No Limits“ (10-14 J.) ÜL Tina Schönfeld

Mo. 20:00 -21:30 Uhr YOGA* ÜL Andrea Janzen
Di. 16:30 -17:45 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 19:15 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Di. 20:30 -21:30 Uhr Bauch/Beine/Po ÜL B. Mittelberg/B. Wagner

Mi. 16:30 -17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Mi. 19:30 -20:15 Uhr Wirbelsäulen-Gymnastik ÜL Siggi Höhne-Ludwig

Do. 17:45 -18:45 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Birgit Mittelberg

Do. 19:00 -20:15 Uhr Step & Body ÜL Sylke Fischer

Do. 20:15 -21.15 Uhr Tanzen „No Limits“ (ab 15 J.) ÜL Tina Schönfeld

Fr. 15:45 -16:45 Uhr Rollerskater (8-12/14 J.) ÜL Nadja Poerschke

TUS-QUELLE / TURNABTEILUNG

Kontaktdaten:

Sigrid Höhne-Ludwig Wirbelsäulen-Gymnastik | Eltern-Kind- 
Turnen 1-3 J. und 3-6 J./ Kinderturnen 
6-10 J. + Fitness-Vertretung 
� WhatsApp

0521-452356 
 
 
0159 02635134

Brigitte Wagner Fitness | Bauch/Beine/Po� WhatsApp 0152 53565644

Randy Rossmeisl Ballschule 0176 61195899

Claudia Hoffmeister YOGA – *Anmeldung zu der Gruppe 
einen Tag zuvor            per WhatsApp

 
0175 7524639

Maria Alfano Jazzdance | Modern-Dance 01573 1052440

Tina Schönfeld „No Limits“ | Tanzen 10-14 J.  
+ ab 15 J.� p. E-Mail

 
t.schoenfeld@freenet.de

Emma Raatz Kindertanz� nur p. WhatsApp 0160 96357179   
– KEINE ANRUFE! –

Birgit Mittelberg Fitness 0177 9385830

Andrea Janzen YOGA – *Anmeldungen u. Registrie-
rungen nur über Online-Kalender

ajanzen221@gmail.com

Elke Erauw Gymnastik, Yoga-Style�nur p. WhtsApp 
(von Oster-, Herbst-Ferien)

0152 38001581 
– KEINE ANRUFE! –

Sandra Voßpeter- 
Heitman

Fitness | Fitness-Vertretungen 0176 53607442

Sylke Fischer Dance-Fitness/Step  | Fitness-Vertre-
tungen

0178 1444517

Nadja Poerschke Rollerskater 0173 9529968

Auf der Internetseite des TUS- 
Quelle kann man sich jederzeit 
über den neuesten Stand der 
Turnzeiten informieren:

– www.tus-quelle.de – 
TUS-Quelle // Turnen // Übungszeiten 
Turnen

Tu
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e  Die Turnabteilung des TuS-Quelle bietet an:     Juli/August 2025

HINWEIS:  
Die ersten drei Teilnahmen 
sind kostenfrei!
Bei den Übungsleiterinnen (siehe 
Kontaktdaten) abklären, ob die 
Anmeldung einen Tag vor Statt-
finden der Gruppe zu erfolgen 
hat.
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HGV in Bramsche: Von echten Spinnern und Webern

Nachdem wir uns bereits im vorigen Jahr in 
Bocholt auf den Spuren der textilen Verar-
beitung bewegten, sollte es früh in diesem 
Jahr nach Bramsche weitergehen. So fuh-
ren wir mit dem Neumann-Bus am 5. April 
zum dortigen Tuchma-
chermuseum. Während 
in Bocholt, wie auch 
früher in Bielefeld, im 
wesentlichen Leinen 
verarbeitet wurde, war 
Bramsche auf das Ver-
spinnen und Verweben 
von Wolle spezialisiert. 
Es begann an der Hase 
mit einer Walkmühle, 
die den Osnabrücker 
Fürstbischöfen gehör-
te. Mitte des 19. Jahr-
hunderts erweiterte 
die Tuchmacherinnung 
die gesamte Anlage 
zu einer industriellen 
Produktionsstätte. Der 
kommerzielle Betrieb 
wurde 1972 eingestellt. 
Im Jahre 1997 eröffnete auf dem gesamten 
Gelände das Tuchmachermuseum Bram-
sche seine Pforten für Besucher.
Die Teilnehmer erfuhren, dass für die Her-
stellung von Tuchen viele Arbeitsschritte 
notwendig sind: Vom Waschen und Käm-
men über das Spinnen zu 
Garn bis zum Weben und der 
Ausrüstung ist es ein langer 
Weg, der den Besuchern an 
historischen, teilweise über 
hundert Jahre alten Maschi-
nen anschaulich demonst-
riert wird. Die Entwicklung 
von der handwerklichen zur 

industriellen Produktion ist 
nachzuvollziehen. Sehr engagierte, zum 
Teil ehrenamtliche Mitarbeiter des Muse-
ums führen durch die verschiedenen Ar-
beitsbereiche. Jeder Arbeitsschritt wird an 

laufenden Maschinen 
erklärt. 
Eine Besonderheit ist 
das Färben. Mit dem 
Naturfarbstoff Krapp 
färbten und färben die 
Schönfärber das Bram-
scher Rot, ein Farbton, 
der nur hier in Bram-
sche Verwendung fin-
det. Auf den Maschinen 
hergestellte Wollde-
cken sind im Museum 
käuflich zu erwerben.
Nach diesem hochin-
teressanten Rundgang 
durch die umfangrei-
chen Betriebsgebäude 
stand in dem ange-
schlossenen Restau-
rant eine Kaffeetafel 

bereit. So gestärkt traten die 30 Teilnehmer 
die Heimreise nach Quelle an. Herzlichen 
Dank an den Organisator Ralf Gietl für die-
sen ereignis- und lehrreichen Tag. 

(brü.)

im Kaufland Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitungwww.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14
33649 Bielefeld
Telefon: 0521 48516

bestattungen.hellmann@t-online.de

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
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Aufwändige Vogelrettung an der Queller Straße
So idyllisch, wie dieser sonnige Montag-
abend Mitte Mai am Ortsrand von Quelle 
begann, ahnte ich noch nicht, wie spekta-
kulär er noch enden sollte – durchaus auf 
mein eigenes Betreiben hin. Aus einem 
sogenannten Lebensbaum (manche sa-
gen auch Zypresse oder Thuja dazu) hörte 
ich bereits am Nachmittag immer wieder 
intervallartiges Flügelschlagen. Soweit 
zunächst nichts Ungewöhnliches, brüten 
darin doch immer wieder Tauben und zahl-
reiche andere Vogelarten.

Am frühen Abend entdeckte ich dann die 
Ursache: Ganz oben in dem Baum hing 
in etwa acht bis zehn Meter Höhe ein re-
lativ kleiner Vogel scheinbar kopfüber fest 
mit einem an einem Zweig eingeklemmten 
Fuß und versuchte immer wieder, durch 
heftiges Flügelschlagen seine Position zu 
verbessern. Dabei machte er dieselben 
Geräusche, die ich schon am Nachmittag 
wahrgenommen hatte – das Leiden dauer-
te also schon länger an. Wenn auch die Si-
tuation von unserem Balkon aus gut zu er-
kennen war, so gab es doch von der Leiter 
über den Apfelpflücker bis zum zweckent-
fremdeten Fahnenmast kein Instrument, 
das von dort für die Unterstützung des Tie-
res lang genug und hilfreich gewesen wäre.
Als spontane Idee rief ich einen Redakti-
onskollegen vom „Queller Blatt“ mit guten 
Beziehungen zum Löschzug Quelle an. 
Doch der konfrontierte mich mit der Rea-
lität: „Beim Löschzug Quelle gibt es keine 
Ausrüstung, um an diese hohe Position zu 
gelangen.“ Er riet zum hochoffiziellen An-
ruf bei der 112. Dort zeigte man sich zwar 
verständig, verwies aber auf die Verhält-
nismäßigkeit, nicht bei jedem Wildvogel 

in Gefahr „das große Besteck“ ausrücken 
lassen zu können. Bei Hund, Katze, Kuh 
(im Baum oder im Graben) sei das etwas 
anderes. Es blieb also zunächst bei einem 
leidenden Tier im Todeskampf und unserer 
Perspektive auf dessen qualvollen Tod und 
anschließende Verwesung oben im Baum.
In dieser Verzweiflung – die Zeit schritt 
voran – machte ich weitere Anrufe bei be-
nachbarten Dachdeckern, die vielleicht 
entsprechend ausgestattet, aber leider 
nicht erreichbar waren. Mein findiger Sohn 

kam schließlich als „Digital Native“ mit 
einem Kontakt aus dem Internet an: die 
Wildtierrettung mit Bielefelder Nummer, 
wohinter sich das Tierheim Bielefeld in 
Senne verbirgt. Das Gespräch mit Regina 
Bocklet dort war viel wert, denn sie kann-
te eine Festnetznummer der Bielefelder 
Feuerwehr, unter der man das sogenann-
te „Tierrettungsfahrzeug“ erreichen kann, 
und sie war zuversichtlich, dass es in ei-
nem solchen Fall auch ausrücken würde. 
Bedingung: Ich müsse den zu rettenden 
Vogel umgehend in einem Karton verstau-
en und zur Pflege noch am selben Abend 
ins Bielefelder Tierheim bringen – Deal!
Beim Anruf unter der genannten Feuer-
wehr-Festnetznummer wurde ich gleich 
(freundlich) begrüßt: „Sie haben doch vor-
hin schon mal angerufen!“ – der Kollege 
saß am Nachbartisch der „112“ und war 
also schon im Thema. Auch diesmal zeigte 
die Feuerwehr nicht gleich Enthusiasmus, 
dem Tier umgehend zu helfen. Doch bei 
Nennung der Ansprechpartnerin im Biele-
felder Tierheim und Schilderung unseres 
abgestimmten Vorgehens ließ der Kollege 
sich erweichen. Nach etwa 30 Minuten 
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Wohnen auf einer Lutter-Insel?
Ja, das kann man in Isselhorst im Güterslo-
her Norden nahe dem Sportplatz an der 
Ems-Lutter. Obwohl es doch immer heißt, 
in Bielefeld und Umgebung gebe es zu 
wenig Wasser, haben Martina und Ute aus 
dem Redaktionsteam diese Insel erkundet 
– eine von der Lutter umflutete Idylle von 
ca. 10 Hektar.
Die Lutter teilt sich an der ehemaligen Sun-
dermanns Mühle – heute ohne Wasserrad, 
aber mit Schütte. Die beiden Arme laufen 
bis hinter dem Sportplatz Isselhorst weiter 

und vereinigen sich dort wieder. Auf einer 
Seite der abgezweigten Lutter verläuft so-
gar ein Teil des Jakobsweges von Minden 
nach Soest, der auch an Niemöllers Mühle 
vorbeiführt. Die Markierungen sind deut-
lich lesbar, man kann den Weg zur Zeit we-
gen nicht reparierter Brücken aber leider 
nicht benutzen.
Alle Grundstücke sind in privater Hand, 
wenn man sie genauer erkunden will, soll-
te man zuvor die Eigentümer um Erlaubnis 
fragen. Aber ein schöner Ausflug war es 
doch! 	          (USG/Fotos: M. Gallo/S. Wegener)

Aufwändige Vogelrettung an der Queller Straße
rückte das sogenannte Tierrettungsfahr-
zeug an – ein Van, bei dem ich mich frag-
te, wie man darin eine entsprechend lan-
ge Leiter transportieren kann. Die beiden 
angereisten Feuerwehrleute inspizierten 
ruhig, aber motiviert die Situation sowie 
Umgebung und entschieden schließlich: 
„Wir brauchen die Drehleiter!“ – nun also 
doch „das große Besteck“.
Das kam dann etwa weitere 30 Minuten 
später – es dämmerte bereits – die Quel-
ler Straße herunter, an Bord zwei zusätz-
liche Feuerwehrleute. Aufgrund der Lage 
der Bäume musste das riesige Fahrzeug 
in die eher schmale Einfahrt unserer Nach-
barn zurücksetzen (Achtung, Dachrinne!) 
und zum Teil auf der Straße bleiben. Not-
dürftig nur im hinteren Teil abgestützt, fuhr 
das Fahrzeug die Drehleiter mit Korb und 
tagheller Beleuchtung aus, worin der ältere 
Kollege sich dem Tier näherte, während ihn 
sein jüngerer Kollege per Joystick auf dem 
Fahrzeug ausrichtete. Nach kurzer Zeit fuhr 
der Jüngere den Älteren zurück, der nicht 
nur mit dem Vogel, einem Grünfinken, son-
dern auch einem ganzen Nest zurückkam: 
Der Vogel hatte beim Nestbau unter ande-
rem eine Kunststoffschnur verwendet und 

sich nun darin verfangen – ohne Hilfe eine 
ausweglose Situation.
Mit einer einfachen Nagelschere aus unse-
rem Haushalt befreiten die vier Feuerwehr-
leute behutsam den Vogel und inspizierten 
das Nest, das wie ein Schlafsack gebaut 
war und etwa sechs bis acht gefleckte Ei-
ner enthielt. Schließlich setzte der Kollege 
im Korb am Ende der Drehleiter Vogel und 
Nest wieder an exakt der gleichen Astga-
bel ab, wo er beides aufgenommen hatte 
– meine Fahrt zum Tierheim noch am sel-
ben Abend hatte sich damit erledigt. „Ob 
der Vogel es nach der ganzen Anstrengung 
schafft und die Eier ausgebrütet werden, 
entscheidet jetzt die Natur“, zeigte er sich 
erfahren, „das war schon meine vierte Vo-
gelrettung in dieser Woche.“
Vor allem von tierlieben Nachbarn, die sich 
zunächst besorgt, dann neugierig dem Ein-
satzort genähert hatten, erhielt unsere Fa-
milie noch am selben Abend viel Zuspruch 
für unsere Hartnäckigkeit. Wir waren am 
Ende froh, das Leid für den Vogel und den 
elenden Anblick für uns abgewendet zu 
haben. Für alle in einer ähnlichen Situation: 
Telefon 0521/512301. 

(UwG)

Über die „Grenze“ geschaut
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Herbert Prinz – Mitbürger aus dem Sauerland	   – Leserbeitrag –

Er dürfte vielen Quellern kein Unbekann-
ter sein. Vor allen Dingen für alle, die gern 
mit dem Bus vom Reiseunternehmen 
Team-Tour Neumann unterwegs waren. 
So ging es auch dem Berichterstatter, der 
auf zwei Silvester-Touren mit dem Busfah-
rer und Reiseleiter vor einigen Jahren ins 
Gespräch kam und von seinem interes-
santen Lebenslauf erfuhr. Nun liefen sich 
beide wieder in Quelle über dem Weg. 
Herbert Prinz, der im Herbst 2023 in Ren-
te gegangen ist und in 
Iserlohn wohnt, hat ei-
nen Wohnwagen auf im 
Campingpark Meier zu 
Bentrup. Diesen Platz 
haben er und seine 
Frau Gerda schon früh 
(1975) für sich entdeckt 
und sind dort ca. 300 
Tage im Jahr zu Hause.
Herbert Prinz ist 1947 
geboren, lernte Auto-
mateneinrichter und ar-
beitete später auch als 
Schmied. Als die Firma 
Neumann 1994 Bus-
fahrer suchte, bewarb 
er sich dort, machte ein 
Praktikum und gehörte 
seit 1997 zum Fahrer-
team des Unternehmens. Er wurde für alle 
Fahrten, wie z. B. Schulbus, Tagesfahrten 
und anderen Touren eingesetzt. Auf den 
längeren Reisen begleitete ihn fast immer 
seine Frau Gerda und unterstützte ihn 
bei der Betreuung und Verpflegung der 
Reisegäste.
Auch in seiner Jugend war Herbert ein ak-
tiver Mensch. Früh hatte er sich in seinem 
Heimatort Letmathe einer Laienspielgrup-
pe angeschlossen und dort 13 Jahre lang 
Theater gespielt. Interessant ist auch das 
nächste Kapitel in seinem Leben, dass ihm 
sogar einen Eintrag in Wikipedia einbrach-
te. Neben Fußball hat er auch Eishockey 
gespielt und ist 1963 mit 16 Jahren dem EC 
Deilinghofen beigetreten. Als Torwart ist 
er 1965 in die Oberliga aufgestiegen und 
wurde mit dem Verein 1969 Westdeutscher 

Meister. Mit dem Nachfolgeverein des ECD 
(EC Iserlohn) hat er 1977/78 und 1982/83  
vier Jahre in der Bundesliga gespielt. Zwei 
Jahre war er auch Eishockey-Obmann des 
Vereins. Nach seinen Angaben hat er 388 
Spiele (lt. Wikipedia 411) für den Verein 
mitgemacht.
Nun verbringen Herbert und Gerda mit ih-
ren Hunden die schönste Zeit im Jahr in 
Quelle. Das Fahrrad steht im Vorzelt und 
wird an schönen Tagen für Touren in die 

Gegend rausgeholt. 
Manchmal müssen sie 
mal wieder in Iserlohn 
in der Wohnung nach 
dem Rechten schauen 
und auch den Kontakt 
zur Tochter und ihrer 
Familie, die in der Nähe 
wohnt, beibehalten.
Wir wünschen Her-
bert und Gerda Prinz 
noch viele schöne Ta-
ge bei uns in Quelle 
auf dem Campingplatz, 
den sie, auch nach-
dem es den Quellesee 
gibt, sehr schätzen. 
Wenn jemand an ihrem 
Wohnwagen vorbei-
kommt und die große 

BVB-Flagge sieht, dann weiß man: Herbert 
ist wieder da.			           (lei.)
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Ein Dreivierteljahrhundert Klaus Betzendahl

„Recht ist für alle da, und 
alle sollten einen möglichst 
einfachen Zugang dazu ha-
ben.“ Das sagt der Anwalts-
notar Klaus Betzendahl. Ein 
Rückblick:
Betzendahl wurde 1978 als 
Anwalt in Werther zugelas-
sen und machte sich danach 
im September 1980 in Quel-
le selbstständig. Dort mie-
tete er eine 70-qm-Kanzlei 
im Haus der Familie Honsel, 
Carl-Severing-Straße 85. Im 
Dezember 1985 wurde er zum 
Notar im Amtsgerichtsbezirk 
Bielefeld ernannt und zog 
im Januar 1991 mit seinem Büro in die 1. 
Etage des neu errichteten Volksbank-Ge-
bäudes in der Carl-Severing-Straße 97a 
ein. Es gab damals keinen weiteren Notar 
in Quelle.  Seit 1995 führte er die Kanzlei 
bis zu seinem Ausscheiden zusammen mit 
Rechtsanwalt Andreas Kaiser. Das Team 
erweiterte sich zwischenzeitlich in Büroge-
meinschaft mit Rechtsanwalt Dariusz Bali-
cki  und 2019 mit Rechtsanwältin Natascha 
Gaedtke. Diese ist 2021 zur Notarin beru-
fen worden und führt seither das Notariat 
von Klaus Betzendahl fort. Inzwischen ist 
sie zusammen mit ihrem Ehemann Tobias 
Gaedtke und dem Kollegen Bailicki in das 
Anwaltshaus an der Osnabrücker Straße 
49a umgezogen.
Was macht ein Notar eigentlich? Im Un-
terschied zum Rechtsanwalt, der einseitig 
die Interessen seines Mandanten verfolgen 
muss, ist ein Notar verpflichtet, die Inter-
essen aller Betroffenen oder Vertragspar-
teien zu beachten und umzusetzen.  Er ist 
Teil der Rechtspflege, er bereitet notarielle 
Urkunden vor, z. B. Testamente, Kaufver-
träge oder andere beurkundungpflichti-
ge Geschäfte und schließt dann mit einer 
notariellen Beurkundung das Rechtsge-
schäft ab. Dessen Abwicklung wird weiter 
von ihm kontrolliert und überwacht. Er hat 
die ausgeglichene Interessen-Wahrung 
der Parteien zu beachteten und einseitige 
Nachteile für eine Partei zu vermeiden.

Für Notare gibt es generell 
eine Altersbegrenzung, das 
Notaramt endet mit Vollen-
dung des 70. Lebensjahres. 
Das gilt nicht für die Anwalts- 
tätigkeit; dennoch hat Klaus 
Betzendahl nach 42 Jahren 
auf seine Anwaltszulassung 
verzichtet.
Klaus Betzendahl kennt man 
mit seinem Diktiergerät in 
der Hand, mit dem er sei-
ne Notizen gemacht hat. Er 
sagt von seiner Arbeit, es sei 
ihm immer wichtig gewesen, 
dass die Leute keine Unsi-
cherheit vor dem Gesetz und 

seinen Auswirkungen spüren sollten. Die 
jeweils richtige Lösung zu finden und zu 
vermitteln, sei die Aufgabe eines Rechts-
anwalts und Notars. Er hat sich immer um 
das Verständnis seiner Mandantschaft 
bemüht und versucht, komplexe Gesetze 
und Regelungen verständlich zu erklären. 
Sein trockener Humor half ihm bei vielen 
Angelegenheiten.
Betzendahl hat mit seiner Frau Ilse drei – in-
zwischen längst erwachsene – Kinder und 
von diesen fünf Enkelkinder. Wegen seiner 
ererbten Sehschwäche war es in allen Zei-
ten eine selbstverständliche Aufgabe der 
gesamten Familie, Klaus zu unterstützten. 
Im Alltag, im Beruf, auch bei seinen Aktivi-
täten im Ehrenamt.  
Betzendahl war Gründungsmitglied und 
lange Jahre Schriftführer der 1981 gegrün-
deten Bürgervereinigung Queller Gemein-
schaft e. V. Seinen Sitz im Vereinsvorstand 
gab er 2023 nach 42 aktiven Jahren an 
Carsten Koep ab, wechselte aber in den 
Beirat. Von dort  organisiert und plant er 
weiterhin die beliebten Gesprächsrunden 
im Rahmen des Arbeitskreises „Focus 
Quelle“, den er 2005 initiiert hatte. Und 
auch der Finnbahnverein vertraut weiter 
seiner Expertise.
Im April ist er 75 Jahre alt geworden. Kaum 
zu glauben, wenn man ihn so sieht. Herzli-
chen Glückwunsch nachträglich und noch 
viele weitere gesunde Jahre!                (USG)

Klaus Betzendahl wurde Eh-
renmitglied der Queller Ge-
meinschaft (Foto: T. Hagen)
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Wir laden ein ...

Unfallschaden?
Wir helfen Ihnen!

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Beachvolleyball 
Eine muntere altersgemischte Männertruppe spielt auf 
dem Platz am Campingplatz in Quelle und sucht Mit-
spieler. Etwas Spielverständnis schadet nicht (wir spielen 
durchaus gelegentlich den Ball dreimal), wichtiger sind 
aber der Spaß am gemeinsamen Spiel und auch ggf. dem 
anschließenden Biergartenbesuch. Gern melden (0163-
2587534) oder bei passendem Wetter einfach vorbeikom-
men (Beachanlage des Campingplatzes, wahrscheinlich 
bei geeignetem Wetter donnerstags , i. d. R. 19:00 Uhr)
 
Queller „Politisches Café“
Samstag, 30.08.25, 15:00 bis 17:00 Uhr, Gemeinschafts-
haus, Carl-Severing-Str. 115. Wer sich gern über aktuelle 
Anliegen und gesellschaftliche Entwicklungen austauscht, 
ist im „Politischen Café“ willkommen. Unser Austausch 
wird strukturiert, sodass jede/r zu Wort kommt. Dabei 
geht es nicht um perfekte Lösungen, sondern nur um ver-
schiedene Ansichten. Themenvorschläge sind willkom-
men. Anmeldungen: karin.duden@t-online.de
 
Klassentreffen I
Brocker Schule: 10. Klasse (1.8.1973 – 30.6.1974), Klas-
senlehrerin: Frau Elges, Termin: Montag, 6.10.2025; bitte 
melden bis 1.9.2025 bei Dieter Schulz, Tel. 0521-452475.
 
Klassentreffen II
Volksschule Quelle (heute Grundschule): Klasse 1b-5b, 
1.4.1964 (Einschulung) bis 1968, Klassenlehrer: Herr 
Wöhning, Termin: Montag, 13.10.2025; bitte melden bis 
1.9.2025 bei Dieter Schulz, Tel. 0521-452475.

Impro waits
Tom Waits’ Album „Swordfishtrombones“ –  

ein süchtig machender Schwarz-Weiß-Film über das 
Schattenreich der Verlierer:innen und Verlorenen,  

gemacht für ebensolche.  
Schleifende, röchelnde und polternde Klangquellen,  

die charakteristische Stimme des Künstlers …  
Stefan Kallmer verwebt diese experimentellen  

Rock-Kurzgeschichten mit Improvisationen  
aus der Neuen Musik. 

Solokonzert mit Gesang, Klavier, Synthesizer,  
Klarinette, Saxofon, Perkussion 

11.07.2025, 19:00 Uhr Aula Brackweder Gymnasium
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Verschenkemarkt

Aus der Gesamtschule: Besuch in Namibia

WOHN
FÜHL

ORT
gbb – der führende Wohnungs an bieter 
im  Bielefelder Süden. 

Diese Mitglieder der Grup-
pe „Quelle im Wandel“ und 
etliche fleißige Hände im 
Hintergrund nahmen beim 
Verschenkemarkt im März 
Kleidung, Haushaltsgegen-
stände, Bücher und Spiel-
sachen (in gutem Zustand) 
an, um sie anschließend zu 
verschenken. 

Auch diesmal gab es Kaf-
fee und Kuchen gegen 
Spende bei einem gemüt-
lichen Plausch. So spart 
man nicht nur Ressourcen 
und vermeidet Müll, son-
dern machte auch Kinder 
und Erwachsene glücklich, 
die keine Schnäppchen, 
sondern Geschenke „ge-
trost nach Hause tragen“ 
durften. 		            (MG)

Nach langer Corona-Pause fand endlich wieder ein Besuch zur Partnerschule der Queller 
Gesamtschule nach Wndhoek (Namibia) statt. Näheres im nächsten Heft.
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Jubelkonfirmation

Jubel-Konfirmanden gesucht! Zum 5. Ok-
tober lädt die ev. Johannes-Kirchenge-
meinde Quelle-Brock um 10:00 Uhr alle 
Jubelkonfirmanden herzlich ein, die vor 50, 
60, 65, 70 und 75 Jahren in Quelle einge-
segnet wurden.
Da nicht alle Daten vorliegen, werden die 
Jubilare gebeten, sich im Gemeindebüro 
zu melden. Herzlich eingeladen sind auch 
diejenigen, die damals nicht in Quelle ein-
gesegnet wurden, aber in der Johanneskir-
che ihr Jubiläum begehen möchten.
Wer beim Auffinden von verzogenen Mit-
konfirmanden helfen möchte, melde sich 
gern ebenfalls im Gemeindebüro bei Mar-
lene Bierowka-Riemke, Tel.: 0521-451570, 
GT-KG-Quelle-Brock@kk-ekvw.de

Die Johannes-Kirchengemeinde lädt von 
Freitag bis Sonntag, 19. bis 21. Septem-
ber, zu einem Gospel-Workshop im Johan-
nes-Gemeindehaus ein. Die Leitung hat 
Max-Ole Tammen, der im März mit seinem 
Gospelchor „Njabulo“ die Zuhörer in der 
Johanneskirche begeistert hat.

Gospelworkshop

Kiki  
Die Kinderkirche

Euch erwartet ein buntes Programm mit spannenden
Geschichten, tollen Bastelaktionen und kleinen Aktivitäten.

Wir freuen uns auf Euch!

    
7.09.2025 - 29.11.2025

jeweils 10 - 12 Uhr 
im Johannes-Gemeindehaus 
(Georgstraße 19,  33649 Bielefeld-Quelle)

für Kinder ab 5 Jahren

-

Vorschau: Mondscheinkino 
9. August, 20:00 Uhr: 

Mondscheinkino „Arielle, die Meerjungfrau“
Nach dem erfolgreichen Mondscheinkino-
auftakt vom vergangenen Jahr mit „Bar-
bie“ gibt es auch 2025 einen Familienfilm. 
Diesmal präsentieren die Bielefelder Bäder 
und Stadtwerke in Zusammenarbeit mit 
dem Naturbadverein Brackwede „Arielle, 
die Meerjungfrau“. Einigen ist der Film als 
Zeichentrickfilm bekannt. Jetzt nun die 
Filmversion. 
Wie auch im vergangenen Jahr kann man 
auf der Wiese wieder picknicken; die Gas-
tronomie ist aber ebenfalls geöffnet. Der 
Förderverein:
„Es wird auch wieder eine Vereinstheke 
geben, an der Euch passende meer- oder 
sumpfähnliche Getränke erwarten. Lasst 
Euch überraschen! Überrascht Ihr uns 

bitte im Gegenzug wieder mit passender 
Kleidung! Wir erwarten viele Meerjung-
frauen, Prinzen, die ein oder andere Was-
serhexe oder auch mal eine Muräne? Wir 
sind gespannt. Für diesen Abend werden 
nachmittags helfende Hände zum Aufbau 
gebraucht sowie gern auch abends an der 
Theke.
Dann mag der Sommer weiterhin so schön 
bleiben. Kleiner Tipp: auch bei 25 Grad ist 
es hier im Naturbad noch wunderbar.
Ein wichtiger Hinweis: Die Karten für das 
Mondscheinkino sind bewusst begrenzt, 
weil mit 5.000 Leuten macht ein solches 
Event ja auch keinen Spaß mehr! Daher 
deckt Euch bitte rechtzeitig und zeitnah 
mit Karten ein. Noch haben wir einen klei-
nen Vorrat im Naturbadkasse ...“ 

(QB)

Alle Interessierten sind willkommen, egal 
ob mit oder ohne Vorkenntnisse. Die Teil-
nahme kostet 50 Euro; Anmeldung und In-
fo: www.afrikagospel.de/workshop

(QB)
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So 13.07.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 16.07.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
So 20.07.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 23.07.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
So 27.07.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 30.07.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
Do 31.07.25 19.00 Uhr Erster Ökumenischer Sommer-

abend | Historische Handwerkskunst 
- Tradition, Technik und Geschich-
ten | Alte Dorfschule Brockhagener 
Str. 224, 33803 Steinhagen 

So 03.08.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 06.08.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
Do 07.08.25 19.00 Uhr Zweiter Ökumenischer Sommer-

abend | Interstil - von Steinhagen in 
die ganze Welt | Liebigstraße 1-3, 
33803 Steinhagen

So 10.08.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 13.08.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
Do 14.08.25 19.00 Uhr Dritter Ökumenischer Sommer-

abend | Tischlerei Hagemeier - Vom 
Holz- zum Möbelstück Tischlerei 
Hagemeier - Vom Holz- zum Möbel-
stück | Brockhagener Str. 21, 33803 
Steinhagen 

So 17.08.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 20.08.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst
Do 21.08.25 19.00 Uhr Letzter Ökumenischer Sommerabend 

Brauerei Sandforth - Bier aus Stein-
hagen Wallbrink 9, 33803 Steinhagen 
/ Bei Regen: Hof Reckmeyer (Brock-
hagener Straße 169)

So 24.08.25 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst
Mi 27.08.25 19.30 Uhr Abendgottesdienst

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video-Gottes
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!

Gottesdienste im  
April/Mai/Juni 2025

13.07.25 09:45 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Ev. Bartholomäus-Kirchen-
gemeinde Brackwede

Diakonin Henke

20.07.25 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

25.07.25 19:45 Uhr Abendandacht P. Dreier

27.07.25 09:45 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Ev. Bartholomäus-Kirchen-
gemeinde Brackwede

Diakonin Henke

03.08.25 09:45 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Ev. Bartholomäus-Kirchen-
gemeinde Brackwede

Pfrn. Kleine

10.08.25 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

17.08.25 09:45 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Ev. Bartholomäus-Kirchen- 
gemeinde Brackwede mit 
Abendmahl

Pfrn.  
Boge-Grothaus

24.08.25 10:00 Uhr Gottesdienst P. Dreier

29.08.25 19:45 Uhr Abendandacht P. Dreier

30.08.25 19:00 Uhr Jugendandacht Team  
Jugendandacht

31.08.25 10:00 Uhr Einladung in den Gottesdienst 
der Ev. Bartholomäus-Kirchen-
gemeinde Brackwede

Pfrn.  
Boge-Grothaus

Aufgrund der frühen Veröffentlichung können sich  
Termine noch ändern!

Die Johanneskirche 
im Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.
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Veranstaltungen 
im April/Mai/Juni

Sa., 12.07., ab 10:00 Uhr Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus, Georgstr. 19 – lecker früh-
stücken und nette Leute treffen, ohne Voranmeldung, 
kostenlos; Spenden willkommen.

Sa., 09.08., ab 10:00 Uhr Johannes-Frühstück im 
Johannes-Gemeindehaus, Georgstr. 19 – lecker früh-
stücken und nette Leute treffen, ohne Voranmeldung, 
kostenlos; Spenden willkommen.
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Fr. 11.07.25 19:00 Uhr Stefan Kallmer: „Impro waits“ –  
Saxophon-Konzert

Aula Gymnasium Brackwede, 
Beckumer Str. 10

Sa. 12.07.25 10:00-
12:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Do. 17.07.25 14:00-
18:00 Uhr

Zephyrus Kinderdisco Naturbad Brackwede,  
Osnabrücker Str. 63a

Mi. 23.07.25 Besichtigung  
Krankenhausmuseum Bielefeld

HV Brackwede,  
Tel. 0521-32931236  
(Rosemary Flöthmann)

Fr. 25.07.25 18:00 Uhr HV Senne: Traditioneller Grillabend Heimathaus Senne,  
Klashofstr. 81

Sa. 26.07.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

So. 27.07.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

Sa. 09.08.25 10:00-
12:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.08.25 20:00-
23:00 Uhr

Mondscheinkino:  
„Arielle, die Meerjungfrau“ (2023)

Naturbad Brackwede,  
Osnabrücker Str. 63a

Di. 12.08.25 HV Senne: Tier- und Pflanzenwelt auf 
dem Flugplatz

Am Flugplatz, Senne

Mo. 18.08.25 20:00 Uhr Queller Gemeinschaft:  
Öffentliche Vereinssitzung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr.-
Sa.

22.-
24.08.25

Brackweder Schweinemarkt Brackwede-Mitte

Sa. 23.08.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

So. 24.08.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

Di. 02.09.25 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Broadway 
Brackwede“ mit Ingo Börchers

Sitzungssaal Bezirksamt 
Brackwede, Germanenstr. 22

Sa. 06.09.25 09:30 Uhr HGV Quelle: Tagesfahrt nach Soest, 
Schifffahrt Möhnesee

Treffpunkt:  
Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 11.09.25 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versamm-
lung

Taverne Sprungmann, Osna-
brücker Str. 65

Sa. 13.09.25 10:00-
12:00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Quelle-Brock: 
Johannes-Frühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 13.09.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

So. 14.09.25 14:00-
17:00 Uhr

Mühle Niemöller geöffnet Niemöllers Hof 9a

Mo 29.09.25 19:00 Uhr Focus Quelle: Thema Altenpflege Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Te
rm

in
e 

in
 Q

ue
lle

 u
nd

 U
m

g
eb

un
g

A
lle

 A
ng

ab
en

 o
hn

e 
G

ew
äh

r!



33

Quelles luftigste Aussichtsterrasse

Familie Schmidt genoss ih-
ren Weihnachtsmarkt-Ge-

winn – einen Besuch des Fernsehturms 
Hünenburg – bei feinstem Sommerwet-
ter. Diesen Ausblick werden Stefan, Mar-
lies, Sören und Amy Schmidt sicher nicht 
mehr aus ihren Erinnerungen streichen. 

Gut sechs Monate nach ihrem Haupt-
gewinn bei der Lotterie auf dem Queller 
Weihnachtsmarkt ging es bei 
besten Sommertemperaturen 
unter fachkundiger Führung der 
Queller Gemeinschaft auf den 
Bergkamm der 310 Meter ho-
hen Hünenburg.
Für einen bequemen Aufstieg 
des 164 Meter hohen Turmes 
sorgt ein 50 Jahre alter Per-
sonenaufzug eines Bielefelder 
Traditionsunternehmens. Wer 
gut zu Fuß ist – und das wa-
ren einige der Besucher – kann 
über die mehr als 400 Stufen 
zur Aussichtsplattform gelan-
gen. Bei gutem Wetter reicht 
der Blick von dort in knapp 50 
Metern Höhe, also auf einem 
Drittel des höchsten Gebäu-
des Bielefelds, bis zu den Beckumer Ze-
mentwerken oder sogar zum Münsteraner 
Fernmeldeturm. Das klappte beim Besuch 

im Juni leider nicht, denn der Himmel war 
diesig. Aber für die Gewinner, (fast) al-
le sind bekennende Ur-Queller, bot sich 
dennoch ein beeindruckendes Panora-
ma. Nicht nur auf unseren liebenswerten 
Ortsteil und den noch jungen Quelle-See, 
sondern auch bei einer 360-Grad-Umsicht 

auf die Nachbar-Gemeinden 
Steinhagen, Halle und na-
türlich auf Brackwede, Gad-
derbaum und die Innenstadt 
Bielefelds.
Im Inneren des 1972 errich-
teten Turmes (Typ FMT 3/72) 
hat längst Digitaltechnik die 
analogen Schätzchen ab-
gelöst. Von der Hünenburg 
werden verschiedene Tech-
niken ausgestrahlt: Hörfunk, 
DAB+, Digitales Fernsehen 
und natürlich Mobilfunk. Eine 
hochsensible Infrastruktur, 
entsprechend gut gesichert, 
ist das ansonsten für die Öf-
fentlichkeit nicht zugängliche 
markante Bauwerk.

Für die Schmidts stand zum Abschluss 
des Ausfluges in luftige Höhen fest: ein tol-

les Erlebnis, das die Perspektive auf Stadt 
und Land nachhaltig verändert hat. 

(toha) 

Das Gewinner-Quartett in luftiger Höhe: Amy, Marlies, Sören und 
Stefan Schmidt (v. l.) genossen ihren besonderen Ausflug mit sen-
sationellem Ausblick vom Fernsehturm Hünenburg.

Seltene Perspektive: Ein Blick von der Plattform des Fern-
sehturms auf den noch jungen Quelle-See auf dem Meyer zu 
Bentrup-Areal. (Fotos: Tom Hagen)
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Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge  
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

Alles fürs Haus: Wir bieten Ge-
bäudereinigung, Gartenarbeit, 
Winterdienst, ☎ 0151-70220255, 
SHAQIRI Immobilienservice.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und polieren, 
Hornhautentfernung, Entf. von 
Hühneraugen, Nagelpilzbehand-
lung, Beh. v. eingew. Nägeln, 
Handpflege) Termine n. Abspra-
che, mobil: 0176-52592430, 
Carl-Severing-Str. 171.

Rentner, 68 J., sucht Arbeit 
zum Putzen oder als Haushalts-
hilfe, oder andere Arbeit (16 Jah-
re Erfahrung im Reinigen und 7 
Jahre als Haushaltshilfe), habe 
Mo., Mi., Do. Zeit; 9,50 oder 10 
€/Std., mobil: 0170-3650644 
(bitte um 19:00 Uhr anrufen), 
wohne am Hallenbad/Schulzen- 
trum in Steinhagen.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter 
mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail: gu-
drun.hoenselaars@t-online.de

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Gartenpflege,  
Gehölzschnitt, kreative natur- 
nahe Bepflanzungen und Gar- 
tengestaltung, mobil: 0151-
56141174.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst  
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669, ☎ 0521-
39952500.

Haus/Grundstück im Umkreis 
von Quelle gesucht!  
Wir suchen ein Haus/Grund-
stück, um unseren Traum vom 
Eigenheim verwirklichen zu 
können. Vor allem jedoch möch-
ten wir unseren Kindern einen 
Garten bieten. Möchten Sie Ihr 
Haus/Grundstück gern an eine 
4-köpfige Familie verkaufen? 
Oder kennen Sie jemanden, der 
uns weiterhelfen kann? Dann 
rufen Sie uns bitte an! ☎ 0162-
4303596; Belohnung nach Kauf: 
2.500 €. Danke für Ihre Hilfe. 

Netter Mann (68) sucht eine 
Frau für gelegentliche Treffen 
und schöne Stunden, SMS oder 
Tel. 0170-3650644.

„Baumdienst Maurer GmbH“ 
– Fachbetrieb f. Baumpflege 
u. Baumfällung; Tel. 05241-
9644834 o. www.baum-
dienst-maurer.de

Suche für meine Mutter (86 J.) 
eine barrierefreie Wohnung 
in Bielefeld, Quelle, Brackwede 
u. Umgebung, 70-80 qm, zu 
kaufen oder zur Miete, gern 
auch betreutes Wohnen; Tel. 
0521-443088.

Ehepaar, beide 61 Jahre, 
sucht barrierefreie Wohnung 
in Bielefeld-Quelle und Um-
gebung, nach Möglichkeit 2-3 
Zimmer, 80 qm ab Juni 2025; 
Tel. 0521-443088.

Ich suche Gartenarbeit. 
Mobil: 0176/43227819.

Biete privat Hilfe für Men-
schen mit Pflegestufe, wie 
zum Beispiel Fahrten zum 
Arzt, Einkaufen, oder auch 
Arbeiten im Haushalt. Dies wird 
nicht vom Pflegegeld bezahlt, 
denn die Abrechnung erfolgt 
direkt über die Pflegekasse. 
– Tel. 0521/39950739, Mobil: 
0172/2451096

Biete zuverlässige Reinigung 
und Haushaltshilfe Quelle 
und Brackwede an, über 20 
Jahre Beruferfahrung, Kontakt: 
017670798384.

Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43298771.

Kleinanzeigen
Private Kleinanzeige 2,50 € 
inkl. MwSt. Telef. Anzeigenan-
nahme nicht möglich. Sen-
den Sie Ihren Anzeigentext 
an: Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Str. 115, 33649 Bielefeld.  
E-Mail: quellerblatt@gmx.de

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.
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Bienenwolf

Wieder sind 
auf den Bürgersteigen klei-
ne Sandhügel zwischen 
den Steinplatten zu sehen. 
Waren es im letzten Jahr 
Hosenbienen, die hier ihre 
Brutröhren in den Sand gra-
ben, ist es jetzt der Bienen-
wolf. An einer Stelle in der 
Niederbreede ist eine kleine 
Kolonie entstanden.

Der Bienenwolf ist eine We-
spe. Wie alle Wespen ver-
sorgt er seine Brut mit ge-
lähmten Beutetieren. Zum 
Leidwesen der Imker sind 
es diesmal fast nur Honig-
bienen. Selbst lebt er wie 
eine Biene von Pollen und 
Nektar wie bei uns im Gar-
ten. Aber so ist die Natur. 

(Dieter Kunzendorf)
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FRIEDHÖFE
BIETEN VIELE 
VERSCHIEDENE
GRABSTÄTTEN.
Wir erklären Ihnen 
die Unterschiede.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Die wahre Geschichte der Germanen

Von der Varusschlacht zum Gotensturm: Noch immer 
gelten die Germanen vielen als wilde Haudegen, die ihre 
Scholle nicht verließen. Erst seit relativ kurzer Zeit geben 
archäologische Funde Aufschluss über die tatsächliche 
Lebensweise der germanischen Stämme, vor allem ihre 
erstaunliche Mobilität und den Alltag fernab der Schlach-
ten. Die Archäologie befreit die Erzählung vom römischen 
Blick, der die Schriftquellen prägt. Sie macht all die My-
then und Ideologien sichtbar, die das Bild der Germanen 
jahrhundertelang verzerrten.
Mit Karl Banghard kommen wir der Wahrheit so nahe wie 
noch nie. Ein faszinierender Streifzug durch die Vielfalt der 
germanischen Lebenswelt. (Umschlagtext)
Der Prähistoriker und Buchautor und ist seit 2002 Di-
rektor des Archäologischen Freilichtmuseums Oerling-
hausen. Er weiß aus praktischer Erfahrung, wie sehr die 

Germanen immer wieder zur 
Identitätsfindung instrumen-
talisiert und missbraucht 
wurden. Mit seinem Buch 
will er helfen, Arminius und 
seine Zeitgenossen aus der 
Schmuddelecke herauszu-
holen und endlich Die wahre 
Geschichte der Germanen 
zu erzählen. 

(lü.)

Karl Banghard: Die wahre Ge-
schichte der Gemanen, Berlin 
2025 (Propyläen), 280 S., 22,00 €
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Anke Klein
Immobilienmaklerin (IHK) 

Remax - weltweit Nr. 1

Mobil:   0173 29 09 019
E-Mail:  anke.klein@remax.de

1.1 Informations-
gespräch (optional)
Telefonisches oder 
persönliches Gespräch mit 
Ihnen zum Prozessablauf

2.1 Bereitschaftsanalyse
Begutachtung vor Ort und 
Prüfung der Beschreibung 
des Managementsystems

1.2 Projektgespräch 
(optional)
Besprechung mit dem
Auditor vor Ort bei Ihnen

2.2 Zertifizierungsaudit
Überprüfung dokumentierter 
Prozesse des Management-
systems vor Ort

1.3 Voraudit (optional)
Vorbereitung auf die 
Zerti�zierung inkl. 
Dokumentenprüfung

3. Bericht
Dokumentation des 
Audits inkl. Bewertung 
des Managementsystems

4. Zertifikat und Siegel
Nachweis der erfolgreichen 
Zerti�zierung mit maximal
3 Jahren Laufzeit

2.3 Nachaudit (optional)
Überprüfen der Korrektur-
maßnahmen durch den 
Auditor

6. Zweite Überwachung
Wiederholte Auditierung 
der Praxisumsetzung 
des Managementsystems

7. Rezertifizierung
Wiederholung der Schritte 
2 bis 6 zur Verlängerung 
für weitere 3 Jahre

5. Erste Überwachung
Auditierung der 
Praxisumsetzung des 
Managementsystems

1. Gespräche im Voraus 2. Zertifizierung

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

DEKRA Certification GmbH
Handwerkstraße 15
70565 Stuttgart
Telefon  +49.711.7861-2566
Telefax  +49.711.7861-2615
Mail certification.de@dekra.com
Web www.dekra.de/de/audits/

Ausgezeichnet – das DEKRA Siegel
Setzen Sie ein Ausrufezeichen für 
höchste Qualität und Zuverlässigkeit 
– branchenübergreifend und inter-
national. Das DEKRA Siegel leistet 
beste Dienste als Imageträger, Marketing-
instrument und um sich vom Wett-
bewerb abzuheben. So zeigen Sie Ihren 
Kunden und Geschä�spartnern, dass 
Leistung bei Ihnen ihr Geld wert ist.  
Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Weitere Leistungen, von denen Sie profitieren
Sie haben ebenfalls die Möglichkeit, weitere Qualitäts-,  
Umwelt- und Sicherheits-Managementsysteme, z.B. nach  
ISO 14001, ISO 45001 und IATF sowie deren Kombinationen, 
von uns zerti�zieren zu lassen. Über 40 Akkreditierungen 
beinhaltet unser Portfolio! Darüber hinaus bietet Ihnen die 
DEKRA Gruppe rund um das �ema Qualität: 

• Bewertungen zur Einhaltung eigener Regeln, z.B.  
Lieferantenanforderungen

• Trainings und Schulungen, z.B. Qualitätsmanage-
ment-Beauftragter

• Personen-Zertifizierungen, z.B. Ihres Qualitäts- 
verantwortlichen

• Produktprüfungen und Zertifizierungen, z.B. EMV,  
CE, GS für elektrische und elektronische Geräte

Seite 2 / 2

Die Schritte Ihrer erfolgreichen Zertifizierung

Sie interessieren sich für eine ISO 9001 Zertifizierung? Fordern Sie noch heute Ihr individuelles Angebot an!

Wir alle kennen sie 
noch als Wirtin der 
Gaststätte „Ratsstu-
ben“ (damals noch 
„Zur Rennbahn“), die 
sie (seit 1971) 25 lange 
Jahre gemeinsam mit 
ihrem Ehemann Karl-
Heinz („Kalle“) Blume 
geführt hatte.
Geboren wurde „Ulla“ 
als Ursula Ehmann am 
7.5.1937. Erste gast-
ronomische Erfahrun-
gen sammelte sie be-
reits in der elterlichen 
Gaststätte „Brand im 
Brock“ in Brackwede. 
1958 wurde das Ehe-
paar Blume, das sich 
beim Tanz in „Braken-
sieks Park-Garten“ 
an der Wertherstraße 
kennengelernt hatte, in der Queller Johan-
neskirche getraut. Der gelernte Uhrmacher 
Karl-Heinz Blume, geboren in Groß Rosen-
burg (DDR) war 1955 nach Brackwede ge-
kommen und hatte u. a. in den Anker-Wer-
ken und bei der Firma Elges gearbeitet.
Am 31.12.1998 standen Ulla und Kalle das 
letzte Mal hinter der Theke und verließen 
Quelle Richtung Magdeburg in Kalles „alte 
Heimat“ in Groß Rosenburg, wo sie ihren 
Ruhestand verbringen wollten.

Am 5. Juli 2013 ver-
starb Karl-Heinz Blume 
nach langer Krankheit 
in einem Altenheim in 
der Nähe seines El-
ternhauses. Kurz vor 
seinem Tod mussten 
die beiden miterleben, 
wie die Wassermassen 
von Elbe und Saale An-
fang Juni ihren Wohn-
ort überspülten, ihr 
Wohnhaus jedoch zum 
Glück nicht unter Was-
ser stand.
Ulla entschied sich, 
zurück ins weniger 
wasserreiche Quelle 
in die Nähe ihrer Kin-
der und Enkelkinder zu 
kommen. Kalle wurde 
nach einer Trauerfeier 
in Groß Rosenburg auf 

dem Queller Friedhof beerdigt.
Ulla Blume lebte zuletzt im Johann-Heer-
mann-Haus in Brackwede. Sie hat uns 
am 19. April 2025 für immer verlassen und 
wurde am 16. Mai im Begräbniswald Gut 
Eckendorf beigesetzt. Wir werden uns 
gern an sie erinnern. 		            (lü.)

Ulla Blume 1997 an ihrem 60. Geburtstag

Ulla Blume † Wieder Fotowettbewerb für Queller Kalender
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Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik • Planungen

33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90 
    Fax: 0521- 45 25 65 

www.becker-elektroanlagen.de

JETZT NEU!

VEREINBAREN  
SIE EINEN TERMIN FÜR 

IHRE INDIVIDUELLE  
SEHBERATUNG:

EINFACH TELEFONISCH  
UNTER: 0521 450566

Optik und Akustik Mühlenweg e.K.  
Carl-Severing-Str. 92 | 33649 Bielefeld 

Mo, Di, Do & Fr: 8.30 - 13.00 Uhr & 15.00 - 18.00 Uhr 
Mi & Sa: 8.30 - 13.00 Uhr

www.optikmuehlenweg.de

AUF HÖCHSTEM 
NIVEAU!

AUGENGESUNDHEIT 

Für Ihre Augengesundheit gibt es jetzt 
etwas Neues:  Mit unserem neuen,  
modernen Netzhaut-Scan schauen  
wir noch genauer hin. 

In wenigen Minuten fertigen wir hoch-
auflösende Bilder Ihrer Netzhaut an – 
völlig berührungslos und angenehm.  

Dank einer professionellen Auswertung 
können wir frühzeitig Veränderungen 
erkennen, die auf Grünen Star oder  
Makuladegeneration hinweisen könnten.

Auch in diesem Sommer lädt der Heimat- 
und Geschichtsverein Quelle wieder ein 
zum Fotowettbewerb für den Queller Ka-
lender. Deshalb heißt es für alle Interessier-
ten, weiterhin sehenswerte Queller Motive 
mit der Kamera einzufangen. Senden Sie 
bitte maximal sechs Digitalfotos (Querfor-
mat, mind. 300 dpi) direkt 
an das Queller Blatt (E-Mail: 
quellerblatt@gmx.de) oder 
per Datenträger an: HGV 
Quelle, Carl-Severing-Str. 
115, 33649 Bielefeld. Einsen-
deschluss ist der 31. August 
2025. Es müssen nicht un-
bedingt Fotos aus dem Jahr 
2025 sein, auch Bilder aus 
vergangenen Jahren können 
eingereicht werden. Bitte tei-
len Sie Ort und Jahr der Auf-
nahme mit!
Der Heimat- und Geschichts-
verein Quelle verlost auch 

diesmal unter allen Teilneh-
mern, deren Fotos ausgewählt wurden, 
eine Vereins-Tagesfahrt für zwei Personen. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

(lü.)

Wieder Fotowettbewerb für Queller Kalender
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Zu guter Letzt: Itsy Bitsy Strand-Bikini

Blass ist edel!! Das haben die Damen der 
höheren Gesellschaft schon immer gesagt 
und sich nur in hoch geschlossenen Klei-
dern und mit zierlichen Sonnenschirmen 
ins Freie gewagt. Aber plötzlich war es vor-
bei mit blass und edel. Um 1930 wurde es 

plötzlich chic, im Süden am Strand Urlaub 
zu machen. Und es gehörte natürlich zum 
Status, sich bei der Heimkehr braun ge-
brannt seinen Freunden und Nachbarn zu 
präsentieren.
Der Bikini wurde übrigens schon um 1900 
von einem Mann erfunden. Nicht für Frau-
en, sondern für die Anhänger der Freikör-
perkultur. Für alle anderen war er laut preu-
ßischem Zwickel-Erlass von 1932 strengs-
tens verboten. Wer am Strand zu viel Haut 
zeigte, wurde kurzerhand verhaftet. Aber 
noch so viele laute Rufe nach Ehre und An-
stand konnten den Siegeszug des zweitei-
ligen Badeanzuges aufhalten. Der Bikini ist 
in vielen Kulturen längst gesellschaftsfähig 
geworden, ein Symbol für Sommer, Sonne 
und Urlaubs-Feeling. Frauen jedes Alters 
entscheiden selbst, was sie an der Playa 
oder im Freibad anziehen wollen.
Wenn Sie mehr erfahren möchten über 
dieses knappe Kleidungsstück, machen 
Sie einen Besuch im BAM, dem Bikini Art 
Museum in Bad Rappenau. Das beschau-
liche Städtchen liegt zwischen Heilbronn 
und Heidelberg, nahe am schönen Neckar. 
Warum ein Bikinimuseum gerade im Länd-
le Baden-Württemberg statt in Nizza am 
Strand? Das fragen Sie dann am besten 
beim Kauf der Eintrittskarte. 

(bir)

Ohne Kommentar (Foto: B. Reichelt)

Dass die Westfalen „mund-
faul“ sein sollen, ist allge-
mein bekannt. Und von den 
Ostfriesen heißt es, dass es 
schon „Gesabbel“ sei, wenn 
jemand „Moin, moin!“ anstatt 
nur „Moin!“ sagt. Der Gipfel 
ist es aber wohl, dort einen 
Automaten aufzustellen, der 
den Menschen auch noch das 
Plattdeutsch snacken (spre-
chen) abnimmt. Gesehen in 
Groß-Holum bei Esens ... 

(lü.)

Snackautomat



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau



CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
   Grill · Getränke · Café


